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Vorwort 
Mit der monatlich erscheinenden Veröffentlichung „Eurostatistik" - Daten zur Konjunk-
turanalyse werden innerhalb kürzester Frist die neuesten statistischen Daten über die 
Europäische Gemeinschaft als Ganzes (EUR 12), über jedes Mitgliedsland sowie über 
die Vereinigten Staaten und Japan bekanntgegeben. 
„Eurostatistik" enthält nicht die Gesamtheit des bei Eurostat verfügbaren statistischen 
Materials, sondern eine Auswahl der relevantesten Reihen über die konjunkturelle Ent-
wicklung. 
Die Reihen werden jeweils für die letzten 15 Monate, die letzten fünf Quartale und die 
letzten vier Jahre veröffentlicht, um eine kurz- oder mittelfristige Analyse - gegebenen-
falls mit überarbeiteten Zahlen - zu ermöglichen. 
Schnelligkeit und Pünktlichkeit sind die wichtigsten Vorzüge dieser Veröffentlichung. 
Aus diesem Grunde wurde sie im Umfang bewußt klein gehalten und enthält keine 
Anmerkungen zur Methodik, die im übrigen in den spezialisierten Veröffentlichungen 
von Eurostat zu finden sind. 
„Eurostatistik" besteht aus vier Teilen: 
- Die Rubrik „kurz notiert" gibt die wichtigsten Ereignisse und Entwicklungen der 
jüngsten Zeit im wirtschaftlichen, finanziellen und sozialen Bereich wieder. 
- Im Schaubilderteil werden die wichtigsten Reihen über die wirtschaftliche Entwick-
lung in der Gemeinschaft, den Mitgliedstaaten, den Vereinigten Staaten und Japan 
veranschaulicht. 
- Im Konjunkturdatenteil werden die Daten, die von Eurostat auf der Grundlage 
gemeinsamer Kriterien harmonisiert wurden, für sämtliche Mitgliedstaaten darge-
stellt und mit den Daten der Vereinigten Staaten und Japans verglichen. 
- Der Ländertabellenteil schließlich gibt für jedes Land auf je einer Seite die wirt-
schaftliche Entwicklung auf der Grundlage einer Anzahl von Indikatoren wieder, die 
übrigens immer im Konjunkturdatenteil veröffentlicht werden. 
Die in „Eurostatistik" veröffentlichten Daten stammen aus dem „ICG"-Bereich der 
On-Iine-Datenbank „Cronos" von Eurostat. 
Wer Zugang zu Cronos besitzt, kann jederzeit die Tabellen dieser Veröffentlichung 
abfragen, wobei die Daten täglich auf den neuesten Stand gebracht werden. Hinweise 
zur ,,on-line"-Benutzung finden sich auf S. 111. 
Weitere Informationen über „Eurostatistik" können bei folgender Stelle angefordert 
werden: 
Eurostat - Direktion A 
L-2920 LUXEMBURG 
Telephon: (352) 4301-2046 
4301-2038 
4301-3220 (für die ,,one-line"-Abfrage) 
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EUROSTATISTIK: Kurz notiert 
1. WICHTIGSTE ENTWICKLUNGEN: Die konjunkturelle Lage in 
der Gemeinschaft ist gegenwärtig günstig 
Aus den bisher vorliegenden Daten läßt sich nach Schätzungen von EUROSTAT schlie­
ßen, daß die Außenhandelsbilanz der Gemeinschaft 1987, gerechnet in ECU, ein ganz 
geringes Defizit aufweisen und sehr nahe beim Ausgleich liegen dürfte. 
Natürlich ist dies ein weniger gutes Ergebnis als im vergangenen Jahr (als die Ausfuhren 
um 2 o/o Ober den Einfuhren gelegen hatten), es ist jedoch deutlich besser, als es die im 
ersten Quartal 1987 verzeichnete Entwicklung (Rückgang um rund 5 o/o gegenüber 1986) 
erwarten ließ. 
Im dritten Quartal des vergangenen Jahres trat mit einer Belebung der Ausfuhr, die auch 
im vierten Quartal noch anhielt, eine radikale Änderung der Situation ein. 
Der Rückgang der Gemeinschaftsausfuhren in Drittländer dürfte daher, gerechnet in 
ECU, für das Jahr 1987 insgesamt nur 1 % betragen, bei unverändertem Ausfuhrvolumen. 
Verursacht wurde dieser Rückgang durch eine Verengung mehrerer Märkte (USA: 
­ 5 0/0. Entwicklungsländer: ­3o /o (davon OPEC­Länder: ­16o/o, AKP­Staaten: 
—14 o/o), Ostblockstaaten: —8 o/o), die auch durch die gegenüber anderen Ländern ver­
zeichnete lebhafte Zunahme (Japan: +19o/o, Ferner Osten: +14 0/0, EFTA­Länder: 
+ 4 o/o) nicht ausgeglichen werden konnte. 
Investitionsgüter und Kraftfahrzeuge waren von dieser Entwicklung stärker betroffen als 
die übrigen Kategorien von Ausfuhrgütern. 
Die Gemeinschaltseinluhren aus Drittländern dürften sich hingegen 1987 um 1 o/o erhöht 
haben, gerechnet in ECU, der Rückgang der Einfuhrpreise (vor allem Nahrungsmittel und 
Fertigerzeugnisse) hatte jedoch einen deutlichen volumenmäßigen Anstieg um 6 o/o zur 
Folge. 
Die Einfuhren der Gemeinschaft aus den Schwellenländern des Fernen Ostens dürften 
1987 um 19 o/o, die aus den EFTA­Ländern um 5 % und die aus Japan um 4 o/o angestie­
gen sein, gerechnet in ECU. 
Eine rückläufige Entwicklung dürfte dagegen bei den Einfuhren aus den AKP­Staaten 
( ­ 1 6 % ) , den OPEC­Ländern (­80/0), Lateinamerika (­40/0) und den USA ( ­ 1 0/0) zu 
verzeichnen sein. 
Der Rückgang der Ausfuhren der USA in die Gemeinschaft liegt mit rund 1 0/0 (in ECU) 
genauso hoch wie der der Ausfuhren der USA in alle Bestimmungsländer insgesamt wäh­
rend des Jahres 1987. Nichtsdestoweniger ist auf die Aufwärtsentwicklung Im zweiten 
und insbesondere im vierten Quartal 1987 hinzuweisen, als die Ausfuhren der USA um 
6 0/0 (in ECU) gegenüber dem gleichen Zeitraum des Jahres 1986 zunahmen. 
Die Verbesserung der Handelsbilanz der USA im November und im Dezember hat im 
übrigen dazu geführt, daß der Dollar gegenüber den europäischen Währungen und dem 
Yen wieder an Boden gewinnen konnte. 
Zu bemerken ist jedoch, daß das Handelsbilanzdefizit der USA, gerechnet in Dollar, für 
das Jahr 1987 insgesamt über dem des Jahres 1986 lag, und daß der Gesundungsprozeß 
in Richtung auf das außenwirtschaftliche Gleichgewicht seine Zeit brauchen wird. 
Wahrscheinlich werden sich die derzeitigen Dollarkurse nicht von den Gleichgewichtskur­
sen entfernen, die von den wirtschaftlichen Grundmechanismen bestimmt werden (Ver­
teilung von Verbrauch und Ersparnis, Bewegungen des langfristigen Kapitals, Produktivi­
tät). 
Innerhalb des EWS behauptete der niederländische Gulden seine Position am obersten 
Ende des Paritätengitters, denn die Kapitalanleger haben wohl erkannt, daß Gulden­Anla­
gemittel in ihren Wertpapierbeständen ein nahezu vollkommener Ersatz für DM­Guthaben 
sind und dabei überdies höhere Renditen einbringen. 
Schließlich haben die nicht am EWS beteiligten Gemeinschaftswährungen eine bemer­
kenswerte Stabilität gegenüber der ECU an den Tag gelegt und verhalten sich, insbeson­
dere seit Ende vergangenen Jahres, so, als gehörten sie einem inoffiziellen „Schatten"­
EWSan. 
Infolge der neuen währungspolitischen Situation sind die langfristigen Zinssätze (Rendi­
ten der Anleihen der öffentlichen Hand) in den Vereinigten Staaten und in Europa zurück­
gegangen, mit Ausnahme des Vereinigten Königreichs und der Bundesrepublik Deutsch­
land, wo sie unverändert blieben. In Deutschland dürfte dies dadurch zu erklären sein, 
daß die Zinssätze auf einen ausreichend niedrigen Stand gesunken sind. Im Vereinigten 
Königreich haben Anzeichen für eine übermäßige Kreditausweitung und die Furcht vor 
einer Überhitzung der Wirtschaft ein Sinken der Zinssätze verhindert. 
Weitere positive Entwicklungen sind zu melden: So dürfte die Inflation in der Gemein­
schaft, wenn man von den Daten des Monats Januar ausgeht, mit einer jährlichen Rate 
von rund 3 0/0 noch immer unter Kontrolle sein ­ nur in drei Ländern liegt sie über 5 0/0. 
Die Stabilisierung der Arbeitslosigkeit hält in der Gemeinschaft an, trotz eines saisonbe­
dingten Anstiegs im Januar gegenüber Dezember 1987. Die auf das Jahr umgerechnete 
Arbeitslosenquote ist nunmehr in sechs Ländern rückläufig (oder in acht Ländern, wenn 
man Griechenland und Portugal dazurechnet ­ die Interpretation der Daten dieser beiden 
Länder ist jedoch wegen der statistischen Definition schwierig), anstelle von lediglich drei 
Ländern: Irland, Frankreich und Dänemark sind zu den drei „alten" Ländern mit rückläufi­
ger Arbeitslosigkeit, den Niederlanden, Belgien und dem Vereinigten Königreich, hinzu­
gekommen. 
Im Bereich der industriellen Produktion schließlich haben die Daten des Monats Dezem­
ber die Vorausschätzungen von Eurostat (') bestätigt: Der jährliche Anstieg in der EG im 
Jahre 1987 betrug 2 0/0, wobei insbesondere bei der Investitionsgüterproduktion ein 
merklicher Anstieg um +3,7 0/0 im vierten Quartal 1987 gegenüber dem vierten Quartal 
1986 zu verzeichnen sein dürfte ­ dies ist die höchste Rate seit zwei Jahren. 
So scheint die konjunkturelle Lage in der Gemeinschaft gegenwärtig günstig zu sein. Es 
bleibt jedoch abzuwarten, wie sich die Börsen­ und Währungskrise des vergangenen Jah­
res in den kommenden Monaten auf die Wirtschaftstätigkeit auswirken wird. 
2. ARBEITSLOSIGKEIT: Im Januar 1988 Anstieg der Arbeitslosig­
keit in der Gemeinschaft, der jedoch saisonal bedingt ist 
Die Zahl der bei den Arbeitsämtern in der Gemeinschaft eingeschriebenen Arbeitslosen 
stieg im Januar 1988 gegenüber Dezember 1987 um 2,6 0/0 auf rund 16,7 Millionen Perso­
nen an. 
Dieser Anstieg Ist weitgehend jahreszeitlich bedingt (Wintersaison). 
Hingegen ging die Arbeitslosigkeit In der EG gegenüber Januar 1987um rund 2,7 0/0 oder 
400 000 Personen zurück. Wie von EUROSTAT bereits mehrfach hervorgehoben, ist 
diese Verringerung auf die guten Ergebnisse in den Niederlanden, in Belgien und vor 
allem Im Vereinigten Königreich zurückzuführen: In diesen Ländern betrug der Rückgang 
während eines Jahres (Januar 1988/Januar 1987) 1,7 % bzw. 6,9 % und 17,4 %. 
Im Januar 1988 kamen zu diesen drei Ländern jedoch ­ und das ist eine neue Entwick­
lung ­ drei weitere Länder hinzu, die eine Abnahme der Arbeitslosigkeit verbuchen kön­
nen. Es handelt sich um Irland, Frankreich und Dänemark, wo der Rückgang der Arbeits­
losenquote im Januar gegenüber dem Vorjahresmonat bei 0,90/0 bzw. 1,40/0 und 5,9 0/0 
lag. 
In den übrigen Gemeinschaftsländern ist hingegen eine Zunahme der Zahl der einge­
schriebenen Arbeitslosen zu verzeichnen: Bundesrepublik Deutschland: + 0 , 9 % , Spa­
nien: +3,30/0, Italien: +6,0 0/0 und Luxemburg: +9,10/0. 
Schließlich ist festzustellen, daß die Arbeitslosigkeit der Männer während eines Jahres 
stark zurückgegangen ist (um mehr als 6 0/0), während die der Frauen deutlich angestie­
gen ist ( + 2,4 0/0). 
3. PREISE: Gemäßigter Anstieg für EUR 12 Im Januar (+0,2 0/0) 
Nach vorläufigen Berechnungen von Eurostat in Luxemburg erhöhte sich der Index der 
Verbraucherpreise (IVP) für die Gemeinschaft insgesamt zwischen Dezember 1987 und 
Januar 1988 um 0,2 0/0·. 
Dieser geringfügige Anstieg ist das Ergebnis folgender Entwicklungen in den einzelnen 
Mitgliedstaaten: Hauptsächlich aufgrund der Auswirkungen des WinterschluBverkaufs bei 
Bekleidung und Schuhwaren verzeichneten die Niederlande einen Rückgang des IVP um 
0,8 0/0. Die Preise gingen auch in Belgien ( ­0 ,1 0/0) und Griechenland ( — 0,2 0/0) zurück, 
während der Preisindex im Vereinigten Königreich zwischen Dezember und Januar unver­
ändert blieb. Ein gemäßigter Preisanstieg war in Luxemburg (+0,1 % ) , der Bundesrepu­
blik Deutschland (+0,2o/o) und Frankreich ( + 0,2o/o­) festzustellen, während Italien 
( + O.50/0·), Dänemark (+0,50/o·), Spanien ( + 0,60/0) und Portugal ( + 1,00/0·) bedeu­
tendere Steigerungsraten verzeichneten. 
Die Inflationsrate für die Gemeinschaft (EUR 12) beträgt ­ über das Jahr gerechnet ­
3,0 0/0. 
Für die einzelnen Mitgliedstaaten lauten die Inflationsraten wie folgt: 
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In den USA beträgt die jährliche Preissteigerungsrate (Dezember 1987) 4,4 0/0, in Japan 
1,1 o/o*. 
4. INDUSTRIELLE PRODUKTION: Im Dezember weiterhin deutli­
cher Anstieg in der Gemeinschaft 
Der Index für die Gemeinschaft (EUR 12) für Dezember wird derzeit auf 107,5 veran­
schlagt, woraus sich eine Zunahme um 2,8 0/0 gegenüber dem gleichen Monat des Vor­
jahres ergäbe. 
Saisonbereinigt entspricht der EUR­12­lndex für Dezember mit 108,7 dem Index des vier­
ten Quartals, der deutlich über dem Index der beiden vorangegangenen Quartale (107,1) 
liegt. 
Für die drei letzten Monate, für die Angaben vorliegen, beläuft sich der auf ein Jahr 
umgerechnete Anstieg des EUR­12­lndex auf 3,0 % ; dies ist die höchste Steigerungsrate 
der letzten 18 Monate. 
In den USA und Japan liegt die entsprechende Zuwachsrate bei rund 5,5 %. 
Am deutlichsten erhöhte sich im vierten Quartal die InvestitionsgüteiprodukWon, nämlich 
um 3,7 0/0 gegenüber dem gleichen Quartal des Vorjahres, was der höchsten Steige­
rungsrate seit zwei Jahren entspricht. 
Für 1987 ist für die Gemeinschaft mit einem um 2 % über demjenigen des Jahres 1986 
liegenden Index der industriellen Produktion zu rechnen: in den USA dürfte die Zuwachs­
rate zwischen 3 0/0 und 3,5 0/0 und in Japan zwischen 2,5 0/0 und 3 0/0 liegen. 
Für die Mitgliedstaaten dürften sich ­ z. T. auf der Basis von Schätzungen ­ folgende Ver­
änderungen ergeben: Rückgang um 4 0/0 in Dänemark, um 2,5 0/0 in Griechenland und um 
rund 0,5 0/0 in Luxemburg, Nullwachstum in der BR Deutschland; Zunahme um rund 
0,5 0/0 in Belgien und 1 0/0 in den Niederlanden sowie Anstieg des Index um rund 2,1 0/0 in 
Frankreich, 2,7 0/0 in Italien und 3,3 0/0 im Vereinigten Königreich. 
Am stärksten dürfte das Wachstum der industriellen Produktion in Portugal ( + 3 , 5 % ) , 
Spanien ( + 5%) und Irland ( + 9,5 0/0) gewesen sein. 
5. STAHL: Deutliche Erhöhung der Produktion In der Gemein­
schaft im Januar 1988 
Die Rohstahlerzeugung der Gemeinschaft hat im Januar 1988 mit 11,6 Mio. t ­ saisonbe­
reinigt ­ um 5 % gegenüber dem Vormonat und um 1 8 % im Vergleich mit Januar 1987 
zugenommen. 
Die Walzstahlerzeugung der Gemeinschaft erreichte im Dezember 1987 8,5 Mio. t. Im 
Jahre 1987 wurden 105 Mio. t erzeugt, dies entspricht einer Zunahme um 2 ,3% gegen­
über 1986. 
6. EINZELHANDEL: Verkaufssteigerung des europäischen Ein­
zelhandels im Jahre 1987 
1987 dürfte sich der EUR­Index um rund 2,0 o/o auf 103,5 o/o erhöht haben. An dieser 
Stelle sei darauf hingewiesen, daß dieser Index bis Mitte 1985 unter dem Durchschnitt 
von 1980 gelegen hatte. Der 1987 zu verzeichnende Anstieg der Einzelhandelsverkäufe 
scheint jedoch in den Vereinigten Staaten und Japan deutlicher ausgefallen zu sein als in 
Europa. Während das Volumen der Einzelhandelsverkäufe in Japan zwischen 1980 und 
Anfang 1986 nahezu konstant blieb, erfolgte 1987 eine Zunahme von ungefähr 5 %. Zwi­
schen 1980 und 1986 beobachtete man in den USA ein Wachstum von 24 o/o. Von 1987 an 
verlangsamt sich dieses Wachstum auf lediglich 1 %. 
In den von EUROSTAT berechneten EUR­Index sind nur neun Länder einbezogen, da In 
Italien, Spanien und Portugal keine entsprechenden Statistiken geführt werden. 
In fünf Ländern dürfte das Verkaufsvolumen 1987 nicht das Niveau des Jahres 1980 
erreicht haben, Frankreich, Irland, Niederlande, Griechenland und Belgien. 
In Belgien ist mit einem Verkaufsvolumenindex von etwas über 96 zu rechnen; dies ent­
spräche gegenüber 1986 einem Rückgang um mehr als 1 %. 
Für Dänemark wird ein, verglichen mit dem belgischen Ergebnis, deutlicherer Rückgang 
gegenüber dem Vorjahr um ca. 2,3 % erwartet. Bis Ende 1986, als ein Index von 109,9 
erreicht wurde, war hier ein kontinuierlicher Anstieg der Einzelhandelsverkäufe zu ver­
zeichnen gewesen. 
Die BR Deutschland erlebte nach einer Phase des Rückgangs (von 1980 bis 1983) bzw. 
der Stagnation (von 1983 bis 1985) 1986 und 1987 einen Anstieg der Einzelhandelsver­
käufe gegenüber dem Vorjahr um 3,5 o/o bzw. 2,1 o/o. Der Verkaufsindex erreichte 1987 
102,3. 
In Griechenland verlief die Verkaufsentwicklung 1987 eindeutig besser als 1986. Allen 
Anzeichen zufolge ist im Vergleich der beiden Jahre mit einer Steigerung um 5 o/o zu 
rechnen. Der Index für 1967 dürfte jedoch weiterhin um 6 o/o unter dem des Jahres 1980 
liegen. 
In Frankreich scheint sich das Verkaufsvolumen bei einem Index von etwa 91 gegenüber 
1986 leicht verringert zu haben. 
Für Irland wird 1985 wahrscheinlich auch weiterhin das einzige Jahr seit 1980 bleiben, in 
dem die Einzelhandelsverkäufe nicht rückläufig waren. Für 1987 ist mit einem um 1,5 0Λ 
unter dem des Vorjahres liegenden Index zu rechnen. 
Im Großherzogtum Luxemburg dürfte sich das Verkaufsvolumen 1987 aufgrund der gro­
ßen Einzelhandelsketten gegenüber 1986 um mehr als 4 % erhöht haben. Bereits 1985 
hatte sich die rückläufige Tendenz der Handelsaktivität umgekehrt. 
In den Niederlanden waren die Verkäufe von 1980 bis 1985 konstant rückläufig. 1986 
waren dann ein Anstieg des Verkaufsvolumens gegenüber dem Vorjahr um 2,2 % zu ver­
zeichnen. 1987 scheint die Entwicklung noch günstiger verlaufen zu sein, denn für dieses 
Jahr rechnet man mit einer Erhöhung um 2,7 o/o gegenüber 1986. 
Im Vereinigten Königreich schließlich ist von Jahr zu Jahr eine höhere Zuwachsrate des 
Verkaufsvolumens festzustellen. Der Index für 1987 dürfte 129,8 erreichen (was einer 
Zunahme um fast 5,9 o/o gegenüber 1986 entspräche). 
7. AUSSENHANDEL 
7.1. Ausfuhren: Leichter Rückgang Im Jahre 1987 
Im zweiten aufeinanderfolgenden Jahr ging der In ECU ausgedrückte Wert der Ausfuhren 
der führenden Exportländer der industrialisierten Welt zurück. Die ersten Schätzungen 
für das Jahr 1967 (aus 4 Mitgliedstaaten lagen noch keine Dezember­Zahlen vor) lassen 
darauf schließen, daß die Gemeinschaftsausfuhren in Drittländer bei etwa 339 Milliarden 
ECU lagen, d. h. etwa 1 o/o unter dem Wert von 1986 (342 Milliarden ECU). Volumenmäßig 
gesehen gab es keine Änderungen. In der ersten Jahreshälfte 1987 waren die Ausfuhren 
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relativ stabil, sie gingen gegenüber der ersten Jahreshälfte 1986 um etwa 5 % zurück. 
Der Ausfuhranstieg, der im dritten Quartal des Jahres 1987 zu verzeichnen war, setzte 
sich auch in das vierte Quartal fort. In den drei Monaten bis November lagen die 
geschätzten Ausfuhren bei 29,8 Milliarden ECU pro Monat, etwa 5 o/o höher als im Vor­
jahr. Bei Investitionsgütern und Personenwagen wurden 1987 schlechtere Ergebnisse als 
in anderen Bereichen erzielt. 
1987 stiegen die Ausfuhren in industrialisierte Drittländer um 1 o/o auf 209 Milliarden ECU. 
Diese machten damit 62 o/o der EG­Ausfuhren aus. Die USA blieben der größte Einzelab­
nehmer der Gemeinschaft mit Käufen in Höhe von 672 Milliarden ECU, etwa 5 o/o weniger 
als 1966. Bei den Lieferungen in EFTA­Länder war wiederum ein Anstieg zu verzeichnen, 
sie erhöhten sich um 4 o/o auf nahezu 91 Milliarden ECU. In der Vergangenheit stiegen die 
Ausfuhren nach Japan nur relativ langsam an. Die Lockerung der japanischen Handels­
schranken und eine ­ in Yen umgerechnete ­ billigere ECU trugen dazu bei, daß sich die 
EG­Ausfuhren nach Japan 1987 um 19 % auf nahezu 14 Milliarden ECU erhöhten. 
Die Ausfuhren in Entwicklungsländer gingen 1987 um 3 o/o auf 104 Milliarden ECU, die 
Verkäufe an OPEC­Länder um 16 o/o auf 30 Milliarden ECU zurück. Die niedrigeren Aus­
fuhren in die erdölexportierenden Länder trugen auch zu dem 7 o/oigen Rückgang der 
Exporte in die Mittelmeerländer auf 34 Milliarden ECU sowie zu dem Rückgang der Aus­
fuhren in AKP­Länder um 14 % auf 14 Milliarden ECU bei. Insgesamt gesehen wurde der 
Rückgang jedoch abgeschwächt durch eine Steigerung der Exporte in die Schwellenlän­
der Südostasiens auf 21 Milliarden ECU (ein Anstieg um 14 o/o). Andererseits war bei den 
Ausfuhren in die Ostblockstaaten eine Abnahme um 8 o/o auf 25 Milliarden ECU zu ver­
zeichnen. 
Auch in den USA war 1987 ein Ausfuhrrückgang um 1 % auf 219 Milliarden ECU zu ver­
zeichnen; in der zweiten Jahreshälfte nahmen die Ausfuhren jedoch wieder zu. Die Zah­
len für die letzten Quartale lagen um 6 % über denen des entsprechenden Vorjahreszeit­
raums. Im Gegensatz zu den Vorjahren verzeichneten die japanischen Exportunterneh­
men schlechtere Ergebnisse als die der Gemeinschaft und der USA. Aufgrund des 
Zusammenspiels von stagnierendem Absatz und der Auswirkungen des höher bewerte­
ten Yen gingen die japanischen Ausfuhren um 7 % auf 198 Milliarden ECU zurück, wobei 
in der zweiten Jahreshälfte kein Wiederanstieg der Ausfuhren festzustellen war. Die japa­
nischen Ausfuhren lagen in den 3 Monaten bis Januar 1988 um 2 °/o niedriger. 
7.2. EINFUHREN: Anstieg um 1 % Im Jahre 1987, die niedrigeren Preise überdecken 
jedoch einen volumenmäßigen Zuwachs um 6 % 
Die vorläufigen Schätzungen für 1987 deuten auf einen Anstieg der EG­Einfuhren aus 
Drittländern um 1 o/o auf 339 Milliarden ECU hin. Die Rohstoffpreise waren in den letzten 
Jahren jedoch großen Schwankungen unterworfen. Die Erdölpreise gingen zwischen 
März 1985 und August 1986 um 68 % zurück und sind seitdem wieder um ein Drittel 
gestiegen. Die Preise anderer Rohstoffe sanken zwischen Februar 1985 und Februar 
1987 um 32 %, erhöhten sich seitdem aber wieder um 5 o/o. 
Bei den Nahrungsmitteleinfuhren setzte sich die Abwärtsbewegung jedoch auch 1987 
fort, Ende 1987 lagen die Einfuhrpreise um 27 OA unter denjenigen von März 1985. Im 
Gegensatz dazu blieben die Einfuhrpreise bei Fertigerzeugnissen relativ stabil, sie gingen 
1986 um 6 o/o und 1987 um 2 o/o zurück. Unter Berücksichtigung dieser Preisänderungen 
stiegen die EG­Einfuhren 1987 volumenmäßig um 6 %. Das Volumen der Erdölimporte 
veränderte sich nicht, bei Nahrungsmitteln war ein volumenmäßiger Anstieg um 5 o/o und 
bei anderen Rohstoffen um 3 o/o zu verzeichnen. Volumenmäßlg gesehen stiegen die Ein­
fuhren bei Fertigerzeugnissen um 8 o/o. 
Bei den Einfuhren aus anderen industrialisierten Ländern, aus Entwicklungsländern und 
aus dem Ostblock waren in etwa die gleichen Zuwachsraten wie bei den Gesamteinfuh­
ren zu verzeichnen. Als Gebiete mit überdurchschnittlichen Zuwachsraten sind die 
Schwellenländer Südostasiens ( + 20o/o), die EFTA­Länder ( + 50/o) und Japan ( + 40/0) 
zu nennen. Zu den Verlierern zählen die AKP­Staaten ( ­ I60 /0) , die OPEC­Länder 
( ­ ß 0/0), Lateinamerika ( ­ 5 0/0) und die USA ( ­ 1 0/0). 
Die Einfuhren der USA gingen 1987 um 6 0/0 auf 387 Milliarden ECU zurück. Im vierten 
Quartal lagen die Einfuhren um 2 o/b unter dem Wert des entsprechenden Vorjahreszeit­
raums. In Japan lagen die Einfuhren 1987 unverändert bei 129 Milliarden ECU. Nach 
einem starken Einbruch im Jahre 1986 nahmen die Einfuhren jedoch nach einem Tief­
stand im Februar sehr schnell wieder zu und in den drei Monaten bis Januar 1988 war ein 
Anstieg um 18 % zu verzeichnen. 
­ der holländische Gulden konnte seine Position am oberen Ende der Skala der EWS­
Währungen festigen, während sich auch die Position der dänischen Krone sichtlich 
verbesserte. 
­ Bemerkenswert war die Stabilität von Pesete und Escudo gegenüber der ECU, also, 
der beiden Gemeinschaftswährungen, die bisher noch nicht in die Zusammensetzung 
der ECU einbezogen sind. 
Aufgrund der Verringerung des US­Handelsdefizits auf 12,2 Milliarden $ im Dezember ­
gegenüber 13,2 Milliarden $ im November und dem Rekordbetrag von 17,6 Milliarden $ 
im Oktober ­ konnte der US­Dollar gegenüber den europäischen Währungen und dem 
Yen an Boden gewinnen. Es ist aber darauf hinzuweisen, daß das US­Handelsdefizit 19ß7 
insgesamt höher war als 1986 und daß bis zur Erreichung eines außenwirtschaftlichen 
Gleichgewichts noch ein langer Anpassungsprozeß erforderlich sein dürfte. 
Die derzeitigen Dollarkurse dürften den Gleichgewichts­Wechselkursen weitgehend ent­
sprechen, die von den gesamtwirtschaftlichen Gegebenheiten (Verteilung von Verbrauch 
und Spartätigkeit, langfristige Kapitalbewegungen, Produktivität) bestimmt werden. Diese 
Analyse basiert ­ wie immer ­ auf bestimmten Annahmen bezüglich der Entwicklung der 
US­Wirtschaft: Daß das Haushaltsdefizit reduziert wird, daß die Relation von Verbrauch 
und Investitionen letzteres begünstigt und daß der Federal Reserve Board nicht (auf­
grund von Inflationsängsten) gezwungen sein wird, die Zinssätze zu erhöhen. 
Innerhalb des EWS nimmt der holländische Gulden auch weiterhin die stärkste Position 
im Paritäten­System ein, da die Nachfrage nach Gulden weiterhin groß war. Die Investo­
ren haben möglicherweise erkannt, daß die Gulden­Finanzanlagen in ihrem Portefeuille 
einen fast vollwertigen Ersatz für DM­Anlagen darstellen, wobei sie noch den zusätzli­
chen Vorteil höherer Renditen aufweisen. Die genannte Stärke des Gulden ermöglichte 
es der niederländischen Zentralbank, die Diskontsätze auf 3,25 0/0 zu senken. 
Die nicht dem EWS angeschlossenen Gemeinschaftswährungen wiesen in der letzten 
Zeit eine bemerkenswerte Stabilität gegenüber der ECU auf und verhalten sich ­ insbe­
sondere seit Ende des letzten Jahres ­ so, als ob sie einem „Schatten­EWS" angehörten. 
Dies ¡st wahrscheinlich auf die Zielsetzungen der Währungspolitik zurückzuführen: Unter 
gewissen Bedingungen scheint der Wechselkurs ein wichtigeres Ziel darzustellen als 
andere nominelle Variablen (monetäre Aggregate), die nicht vollständig kontrolliert wer­
den können und deren Verhalten nicht voll durchschaubar ist. 
9. ZINSSÄTZE: Festigung des Dollarkurses ermöglichte niedri­
gere Zinssätze sowohl in den USA als auch in Europa 
Nach dem Zusammenbruch des Aktienmarktes im letzten Herbst vollzog sich eine 
Wende hin zu niedrigeren Zinssätzen. Die kürzlich festzustellende Verbesserung der 
US­Handelsbilanz reduzierte den Druck auf den Dollar und machte den Weg frei für einen 
weiteren Rückgang sowohl der kurzfristigen als auch der langfristigen Zinssätze in den 
USA. 
Diese Entwicklung griff auch ­ allerdings nur zögernd ­ auf Europa über: im Januar sind 
in den meisten Gemeinschaftsländern mit Ausnahme von Vereinigtem Königreich und 
Deutschland, wo sich die Zinssätze nicht veränderten, niedrigere langfristige Zinssätze 
festzustellen. In Deutschland ergab sich wahrscheinlich deshalb keine Veränderung, weil 
die Zinssätze bereits einen recht niedrigen Stand erreicht hatten. Im Vereinigten König­
reich sprachen Anzeichen einer übermäßigen Kreditexpansion und die Furcht vor einer 
Konjunkturüberhitzung nicht für einen Rückgang der Zinssätze. 
Es folgt die übliche Tabelle mit den „realen" (d. h. inflationsbereinigten) Zinssätzen, In 
absteigender Reihenfolge: 
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7.3. HANDELSBILANZ: Nahe Null im Jahre 1987 
1987 war die Handelsbilanz der EG nahezu ausgeglichen, 1986 lagen die Ausfuhren noch 
um 2 0/0 über den Einfuhren. Diese Verschlechterung trat ein trotz einer Verbesserung 
der „terms of trade" der EG um 4 % . In den drei Monaten bis November wird das Han­
delsdefizit der EG auf 300 Millionen ECU pro Monat geschätzt. In der Bundesrepublik 
Deutschland, in Frankreich, Irland und Dänemark waren Überschüsse Im Handel mit Dritt­
ländern zu verzeichnen. 
Das Handelsdefizit der USA konnte 1987 um 20 Milliarden ECU auf 149 Milliarden ECU 
verbessert werden. Im Dezember lag das Defizit zum ersten Mal seit drei Jahren unter 
10 Milliarden ECU. In Japan hingegen war 1987 ein Handelsüberschuß von 69 Milliarden 
ECU zu verzeichnen, gegenüber dem Vorjahr ein Rückgang um 14 Milliarden ECU. In den 
drei Monaten bis Januar 1988 lag der Handelsüberschuß in Japan bei durchschnittlich 
4 Milliarden ECU pro Monat. 
7.4. INNERGEMEINSCHAFTLICHER HANDEL: Zunahme um 6 % im Jahre 1987 
1987 stieg der innergemeinschaftliche Handel um 6 0/0 auf 486 Milliarden ECU und ent­
sprach damit 59 % des gesamten Handels (innergemeinschaftlicher Handel und Handel 
mit Drittländern). Volumenmäßig gesehen war ebenfalls ein Anstieg um 6 0/0 zu verzeich­
nen, wobei die größten Zuwachsraten auf Maschinen und Fahrzeuge entfielen. Die jüng­
ste Erweiterung der EG wirkt sich nach wir vor stimulierend auf den Handel aus, da die 
Ein­ und Ausfuhren in den beiden Ländern der Iberischen Halbinsel am schnellsten stei­
gen. 
8. WECHSELKURSE: Geringeres außenwirtschaftliches Ungleich­
gewicht führte zur Festigung des Dollarkurses 
Die Hauptmerkmale der Devisenmärkte im letzten Monat lassen sich wie folgt zusammen­
fassen: 
­ der Dollar gewann gegenüber den wichtigsten internationalen Währungen an Boden, 
da die US­Handelsbilanz für Dezember eine Verbesserung erkennen ließ. 
Trotz ihres kürzlichen Rückgangs bleiben die Sätze In realen Werten hoch: deutlich höher 
in Europa als in den USA und in Japan. 
Die obengenannten Daten sind allerdings noch näher zu bestimmen. Die realen Zinssätze 
bestehen aus zwei Komponenten (Preisen und nominalen Zinssätzen) unterschiedlicher 
Art: die Zinssätze beziehen sich auf die Zukunft, während die Preise vergangene Ereig­
nisse reflektieren. Daher wird bei Berechnung der obenangegebenen realen Zinssätze 
davon ausgegangen, daß die Inflationsraten ein Jahr lang gleich bleiben werden. 
10. GELDVOLUMEN: Geringerer Anstieg von M1 in den USA, 
größerer Anstieg im VK. Neues Geldmengenziel der Bundes­
bank 
Die neuesten Daten über das Geldvolumen lassen die folgenden Veränderungen erken­
nen: 
In den Vereinigten Staaten ging die Zwölfmonatszuwachsrate von M1 auf 3,1 0/0 (Daten 
vom Dezember) ­ 11,9 0/0 vor sechs Monaten ­ zurück. Im Vereinigten Königreich 
erhöhte sich die Zuwachsrate des Geldvolumens im Dezember auf 22,7 0/0, verbleibt 
damit aber in dem Bereich der hohen Zuwachsraten der vorangehenden Monate. Diese 
extremen Unterschiede bei den Zuwachsraten der monetären Aggregate der einzelnen 
Länder ­ in einigen Zeiträumen auch innerhalb einzelner Länder ­ führte dazu, daß sie als 
Ziele der Währungspolitik etwas in Mißkredit gerieten. 
Die Zuwachsrate von M1 ging In der BR Deutschland im Dezember auf 7,4 0/0 zurück, 
jedoch liegt diese Rate nach den expliziten bzw. impliziten Zielen der Bundesbank noch 
über den „normalen" Raten. 
Andererseits beschloß der Bundesbankrat am 21. Januar, von den Zielgrößen für das 
monetäre Aggregat abzugehen. Das zuvor verwendete Aggregat „Zentralbankgeld­
menge" wurde zugunsten des umfassenderen Konzepts, der Geldmenge M3, die gene­
rell die Termin­ und langfristigen Verbindlichkeiten des Bankensystems gegenüber dem 
Privat­(Nicht­Banken)Sektor umfaßt, aufzugeben. Die Zielmarge für das neue Aggregat 
blieb indessen unverändert: bei einem Zuwachs von 3 und 6 0/0 für 1988. 
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EUROSTATISTICS: in brief 
1. IN THE SPOTLIGHT: Good short-term economic out-
look in the Community 
On the basis of currently available data, Eurostat estimates that the Com-
munity's external trade balance for 1987, while remaining very close to equi-
librium, is likely show a marginal deficit in ECU terms. 
Although this is certainly a poorer result than that achieved in the preceding 
year, when exports exceeded imports by 2%, it is nevertheless far better 
than might have been anticipated on the basis of first-quarter trends, which 
showed a fall of approximately 5°/o compared with 1986. 
The situation changed radically in the third quarter of 1987, with a recovery in 
exports sustained into the fourth quarter. 
It therefore seems that the fall in Community exports to non-member coun-
tries for thewhole of 1987 amounted to only Wo in ECU terms, while volume 
remained unchanged. 
This decline was due to retraction in a number of markets, with exports to 
the United States falling by 5%, those to developing countries by 3% (with 
the OPEC and ACP countries recording drops of 16% and 14% respec-
tively) and those to East European countries by 8%. These falls could not be 
offset by the sharp upturn recorded vis-à-vis other countries (e.g. + 190/o for 
Japan, + 140/o for the Far East and +40/0 for the EFTA countries). 
Capital goods and motor vehicles were affected more than other categories 
of export goods by this situation. 
On the other hand, available figures suggest that in 1987 Community imports 
from non-member countries rose by 10/0 in ECU terms, although the fall in 
import prices (especially for foodstuffs and manufactured products) in fact 
concealed a sharp increase of 60/0 in volume terms. 
Community imports from newly industrialized countries in the Far East 
appear to have risen in 1987 by 190/o in ECU terms, those from the EFTA 
countries by 5% and those from Japan by 4%. 
On the other hand, figures for imports from the ACP countries, OPEC coun-
tries, Latin America and the United States point to falls of 16%, 80/0,40/0 and 
10/0 respectively. 
United States exports to the Community in 1987 fell by exactly the same 
amount (approximately Wo in ECU terms) as those to all other countries, 
although their recovery in the second and above all fourth quarters, when 
they rose by 6% in ECU terms compared with the same period in 1986, 
should not be overlooked. 
It was, moreover, this improvement in the United States' trade balance in 
November and December 1987 which enabled the dollar to regain lost 
ground against the European currencies and the yen. 
However, it is important to note that for 1987 as a whole, the United States' 
trade deficit in dollar terms exceeded that of 1986, and that the process of 
adjustment towards external equilibrium will take time. 
It is likely that current exchange-rates for the dollar are in line with the bal-
ancing rates set by basic economic mechanisms (ratio of consumption to 
savings, movements of long-term capital, productivity). 
Within the EMS, the Netherlands guilder maintained its position at the upper 
end of the parity structure, investors having perhaps recognized that guild-
ers are an almost ideal substitute for German marks in portfolio holdings and 
provide a higher return. 
Finally, the currencies outside the EMS showed remarkable stability in rela-
tion to the ECU, behaving (particularly since the end of last year) as if they 
were part of an unofficial or 'shadow' EMS. 
Following the changed situation in the monetary field, long-term interest 
rates (yield on public sector bonds) fell in the United States and Europe, 
except in the United Kingdom and the Federal Republic of Germany, where 
they remained unchanged. In Germany this was probably because they had 
reached a sufficiently low level, while in the United Kingdom indications of 
excessive growth in lending and fears that the economy might overheat 
made a reduction in interest rates unattractive. 
Other positive developments should also be noted. On the basis of January 
data, inflation still appears to be under control in the Community, with an 
annual rate of the order of 3% and only three countries recording figures in 
excess of 5%. 
Despite a seasonal increase in January compared with December 1987, the 
stabilization in Community unemployment has been sustained. Year-on-year 
figures show that unemployment Is now falling in six Member States instead 
of three, with Ireland, France and Denmark having joined the ranks of the 
Netherlands, Belgium and the United Kingdom, which were the forerunners 
in this trend. Greece and Portugal could also be added to their number, 
although the statistical definitions used in these countries make it difficult to 
interpret the corresponding data. 
Finally, as regards industrial output, Eurostat's forecasts1 of a 2% annual 
increase in the Community for 1987 have just been confirmed by the data for 
December, which point to a marked upturn in the production of capital 
goods ( + 3.70/0 in the fourth quarter of 1987 compared with the same period 
in 1986), thus bringing output to its highest level in two years. 
The short-term economic outlook for the Community therefore seems good. 
It remains to be seen what impact last year's upheavals on the stock 
exchange and money markets will have on economic activity in the coming 
months. 
2. UNEMPLOYMENT: Seasonal factors contribute to the 
upward trend In the Community in January 1988 
The number of registered unemployed in the Community in January 1988 
showed a 2.6O/0 rise over the corresponding figure for December 1987, 
bringing the total number of unemployed to 16 700 000. This increase was 
largely due to seasonal factors (i.e. the winter period). 
On the other hand, compared with January 1987 Community unemployment 
has fallen by around 2.7% or approximately 400 000 persons. As already 
noted by Eurostat on several occasions, this drop can be attributed to the 
positive results achieved by the Netherlands, Belgium and above all the 
United Kingdom, which recorded falls of I.70/0,6.90/0 and 17.4% respectively 
between January 1987 and January 1988. 
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In January 1988 these three countries were joined for the first time b  
further countries (Ireland, France and Denmark) with a downward trend i  
unemployment and recording year-on-year falls of O.90/0, I.40/0 and 5.9% 
respectively. 
However, other Community countries recorded increases in the number of 
their registered unemployed: +0 .9% in the FR of Germany, +3 .3% in 
Spain, +6.00/0 in Italy and +9.Wo in Luxembourg. 
Finally, it should be noted that male unemployment showed a marked year-
on-year decline of over 6%, while female unemployment rose appreciably by 
2.40/0. 
3. PRICES: Moderate Increase for EUR 12 in January 
( + O.20/0) 
According to provisional calculations by Eurostat in Luxembourg the CPI for 
the Community as a whole rose by O.20/0' between December 1987 and Jan-
uary 1988. 
This modest rise is the result of the following evolutions in the Member 
States: the Netherlands recorded a decrease of the CPI by — O.8O/0, mainly 
thanks to the effects of the winter sales of clothing and footwear. Prices 
decreases also in Belgium ( — 0.10/0) and Greece ( — 0.2%), whereas the UK 
price index remained unchanged between December and January. Moderate 
increases were recorded in Luxembourg ( + 0.W0), in Germany ( + O.20/0) 
and in France ( + 0.2%*), whereas Italy ( + 0.50/c*), Denmark ( + O.50/0·), 
Spain ( + O.6O/0) and Portugal ( + 1.0%*) registered more important 
increases. 
The inflation rate for the Community (EUR 12) over the year is 3.0%. 
For the individual Member States these rates are as follwos: 
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The corresponding rate for the USA is 4.4% (December 1987), that for 
Japan 1.10/0.* 
4. INDUSTRIAL PRODUCTION: Continuation of the signi-
ficant Community increase in December 
The index for the Community (EUR 12) in December is now estimated at 
107.5, an increase of 2.80/0 over December 1986. 
After correction for seasonal variations, the EUR 12 index for December is 
108.7, the same as that for the fourth quarter, which represents a significant 
increase over the two preceding quarters (107.1). 
For the last three months for which figures are available, the EUR 12 index 
has shown growth of 3.0o/o, the highest rate in the past 18 months. 
The corresponding rates in the USA and Japan are in the region of 5.50/Ό. 
The most striking phenomenon was the increase in the production of capital 
goods, reportedly up by 3.70/o in the fourth quarter compared with the same 
quarter of 1986, the highest rate for two years. 
It is estimated that the industrial production index for the Community in 1987 
will be 20/0 up on 1986, compared with between 3 and 3.50/o for the USA and 
2.5 and 3% for Japan. 
The figures for individual Member States (some of which are estimates) 
range from decreases of 40/0 in Denmark, 2.5% in Greece and 0.5% in Lux­
embourg, through zero development in the FR of Germany, to increases of 
+ O.50/0 in Belgium, + W o ¡n the Netherlands, 2.Wo in France, 2.7°/o in Italy 
and 3.3% in the United Kingdom. 
The most marked increases are for Portugal ( + 3.50/o), Spain ( + 5%) and 
Ireland ( + 9.5%). 
5. STEEL: A significant increase in Community produc-
tion in January 1988 
In January 1988 Community crude steel production, at 11.6 mio. t, showed a 
seasonally adjusted rise of 5% compared with the previous month and an 
increase of I80/0 compared with January 1987. 
In December 1987 Community production of finished rolled products 
reached 8.5 mio. t, bringing the total for the year to 105 mio. t, an increase of 
2.30/0 on 1986. 
6. RETAIL SALES: 1987, higher figures for retail sales ir 
Europe 
The 1987 EUR index seems likely to reach 103.5, a rise of some 2.OO/0. It will 
be remembered that it was below the 1980 average until mid-1985. The ten 
dency towards an upswing in retail sales in 1987 seems more marked in 
Japan than in Europe. Japan, which from 1980 until the beginning of 1986 
had experienced only very slight variations, will increase the volume of its 
sales in 1987 by about 50/0. From 1982 to 1986 the USA experienced a rise of 
240/0. From 1987 this rise will slow down greatly to reach only about Wo. 
The EUR index calculated by Eurostat covers only nine countries, since Italy, 
Spain and Portugal do not produce the relevant statistics. 
It appears that five countries - France, Ireland, the Netherlands, Greece and 
Belgium - will have a lower sales volume in 1987 than in 1980. 
In Belgium, the sales volume index will be just above 96, corresponding to a 
fall of over Wo since 1986. 
The drop is likely to be even sharper in Denmark - an estimated 2.3% com-
pared with the 1986 figures - than in Belgium. Until the end of 1986, there 
had been a year on year increase in retail sales, giving an index of 109.9 in 
1986. 
After a period of decline between 1980 and 1983 and stagnation from 1983 
to 1985, sales rose by 3.5% in the FR of Germany between 1985 and 1986, 
1 Eurostatistics 12/87 Eurostat estimates 
and by 2.1 o/o between 1986 and 1987. The sales index reached 102.3 in 1987. 
In Greece, there will be a definite improvement in sales in 1987 compared 
with 1986: the indications are that the figures will be about 5% higher, 
although the 1987 index will still be 60/o lower than the 1980 level. 
In France, the volume of sales seems to have fallen slightly compared with 
1986: the index is expected to be about 91. 
In Ireland, retail sales have fallen in every year since 1980 except 1985. The 
1987 index is expected to be 1.50/o lower than the 1986 figure. 
In Luxembourg, the healthy home market will bring about an increase in the 
volume of sales of more than 40/0 over the 1986 figures. The trend towards a 
decline in activity in the distributive trades was reversed in 1985. 
In the Netherlands, sales fell continuously from 1980 to 1985, but during 
1986, there was a 2.2% volume increase compared with 1985, and 1987 is 
expected to be better still, with a 2.7°/o increase over the 1986 figures. 
Finally, in the United Kingdom, the rate of increase in the volume of sales 
has improved from year to year. The 1987 index reached 129.8, i.e. almost 
5.90/0 higher than in 1986. 
7. EXTERNAL TRADE: 
7.1. EXPORTS: Small decline in 1987 
For the second successive year, the leading exporters of the industrialized 
world saw the value of their exports decline in ECU terms. First estimates 
for the year 1987 (with December figures for four Member States still incom-
plete) suggest that Community exports to third countries were around 
339 billion ECU, about 1 % below their 1986 level of 342 billion ECU. They 
were virtually unchanged in volume terms. Exports were fairly steady in the 
first half of 1987 at some 50/0 below those of the first half of 1986. The recov-
ery which started in the third quarter of 1987 continued into the fourth 
quarter. Estimated exports in the three months to November were 29.8 bil-
lion ECU per month, some 5% higher than the year before. Exports of capi-
tal goods and passenger cars performed worse than other categories in 
1987. 
Sales to industrialized third countries were 1 % higher in 1987 at 209 billion 
ECU. These amounted to 620/o of EC exports. The USA remained the Com-
munity's largest individual customer, with purchases of 72 billion ECU, about. 
5% less than in 1986. Deliveries to the EFTA countries continued to expand, 
rising 40/0 to nearly 91 billion ECU. In the past, exports to Japan have grown 
relatively slowly. An easing of Japanese trade barriers and a cheaper ECU in 
yen terms helped EC exports to expand by 19% in 1987 to nearly 14 billion 
ECU. 
Exports to developing countries declined 3% in 1987 to 104 billion ECU. 
Sales to OPEC countries dropped 16% to 30 billion ECU. Lower sales to oil 
exporters also contributed to the 70/0 decline in exports to the Mediterra-
nean Basin which were 34 billion ECU and the 14% slide in exports to the 
ACP countries to 14 billion ECU. The overall decline was moderated by 
exports to the newly industrializing countries of the Far East of 21 billion 
ECU, a 140/0 increase. Exports to Eastern Bloc countries, on the other hand, 
declined 80/0 to 25 billion ECU. 
The USA's exports also fell Wo in 1987, to 219 billion ECU with a recovery 
starting in the second half. The last quarters figures were 6% above those of 
the corresponding period of 1986. Unlike most years, Japan's exporters did 
less well than those of the Community and the USA. Facing a combination of 
depressed markets and the effects of a higher yen, Japan's exports fell 70/0 
to 198 billion ECU, with no recovery in the second half. Japanese exports 
were 2°/o lower in the three months to January 1988. 
7.2. IMPORTS: Up 1 % In 1987 but the lower prices hide a 6% volume rise 
Provisional estimates for 1987 give a 1 % rise in EC imports from third coun-
tries to 339 billion ECU. However the prices of primary products have fluc-
tuated a great deal in the last few years. Fuel prices fell 68% between March 
1985 and August 1986, and have since risen by a third. The prices of other 
raw materials fell by 32% between February 1985 and February 1987 but 
then recovered by 5%. Those of food imports on the other hand continued 
to fall in 1987, and by the end of 1987 were down 270/o from their March 1985 
level. In contrast import prices of manufactures have been relatively stable, 
declining by 6% in 1986 and 20/o in 1987. After these price changes have 
been taken into account, EC imports for 1987 rose 6% in volume terms. The 
volume of fuel imports was unchanged, that for food rose 5% and that for 
other raw materials 30/0. The volume of imports of manufactures rose 80/0. 
Imports from other industrialized countries, developing countries and the 
Eastern Bloc all rose at about the same rate as total imports. Zones with 
above average growth were the newly industrializing countries of the Far 
East ( + 190/0), EFTA ( + 50/0) and Japan ( + 40/0). Losers were the ACP coun-
tries ( -16%), OPEC (-80/0), Latin America (-40/o), and the USA ( - W o ) . 
The USA's imports in 1987 were 6O/0 lower at 367 billion ECU. Imports in the 
fourth quarter were 2o/o below the corresponding period of 1986. Japanese 
imports in 1987 were unchanged at 129 billion ECU. However after a steep 
fall in 1986, they have grown rapidly from a low point in February, and were 
I8O/0 higher in the three months to January 1988. 
7.3. TRADE BALANCE: Near zero in 1987 
EC trade was close to being in balance in 1987, whereas in 1986 exports 
were 20/0 higher than imports. This deterioration took place in spite of a 40/0 
improvement in the EC's terms of trade. In the three months to November 
the EC's trade deficit is estimated to have been 300 million ECU per month. 
Germany, France, Ireland and Denmark all had trade surpluses with third 
countries. 
The USA's trade deficit improved 20 billion ECU in 1987 to 149 billion ECU. 
In December, the deficit fell to under 10 billion ECU for the first time in three 
years. In contrast, Japan's trade surplus was 69 billion ECU in 1987, a reduc-
tion of 14 billion ECU. Japan's trade surplus in the three months to January 
1988 averaged 4 billion ECU per month. 
7.4. INTRA-EC TRADE: 6% rise in 1987 
Trade between Member States rose 60/0 in 1987 to 486 billion ECU, some 
59% of their combined EC and third country trade. It also rose 6O/0 in volume 
terms, with the machinery and transport equipment sector enjoying the fast-
est growth. The recent enlargement of the Community continued to act as a 
stimulus, with the two Iberian countries having the fastest export and import 
growth. 
Reduced external imbalances led 8. EXCHANGE RATES: 
to a firmer dollar 
The main characteristics of the foreign exchange markets during the last 
month can be summarized as follows: 
- the dollar gained ground against the main world currencies, as the US 
trade balance for December showed an improvement. 
the Dutch guilder consolidated its position at the upper end of the EMS 
currencies' grid, whereas the performance of the Danish krone was also 
noticeable. 
noteworthy was the stability vis-à-vis the ECU of the peseta and the 
escudo, the two Community currencies which do not, as yet, participate 
in the composition of the ECU. 
The reduction of the US trade deficit to $ 12.2 Mrd in December, down from 
$ 13.2 Mrd in November and a record $ 17.6 Mrd in October helped the US 
dollar to gain ground against the European currencies and the yen. It should 
be noted nevertheless that the US trade deficit for the whole of 1987 
exceeded that of 1986, and the adjustment process for an external equili-
brium would be long. It seems probable that the present dollar rates should 
not be away from the equilibrium ones, as these are determined by the 
economic fundamentals (consumption-saving allocation, long-run capital 
movements, productivity). This analysis is - as always - based on certain 
assumptions regarding the US economy: that the budget deficit be reduced, 
the consumption-investment mix would favour the latter and that the Fed 
would not be obliged (by inflationary fears) to raise the interest rates. 
Inside the EMS, the Dutch guilder continued to occupy the upper end of the 
currencies grid as demand for the currency remained strong. Investors pos-
sibly realized that the guilder financial assets were a near-perfect substitute 
to DM ones in their portfolios, with the additional merit of giving higher 
yields. The said guilder strength provided room for a cut of the discount 
rates of the Netherlands' central bank to 3.250/o. 
The non-EMS Community currencies showed a remarkable stability vis-à-vis 
the ECU over the last period and - especially since the end of last year - are 
behaving as if they make part of a 'shadow-EMS'. This has, probably, to do 
with the monetary policy targets: under certain conditions the exchange rate 
seems to be a more meaningful target than other nominal variables (mone-
tary aggregates) whose control is imperfect and their behaviour not fully 
understood. 
9. INTEREST RATES: A firmer dollar made room for 
lower interest rates in both US and Europe 
The crash in the equities market last autumn had been the turning point 
towards lower interest rates. The recent improvement in the US trade bal-
ance eased the pressure off the dollar, and made room for a further fall of 
both short and long-term interest rates in the US. 
This movement was followed, though hesitantly and with a lag, in Europe: 
January data show lower long-term interest rates in most of the Community 
countries except in the United Kingdom and Germany where rates remained 
unchanged - in Germany probably because they have attained a low enough 
level. In the UK signs of excessive credit expansion and fears of an over-
heating economy, did not favour a fall of the interest rates. 
The usual table with the real (i.e. inflation adjusted) interest rates, in a des-
cending order, is provided below: 
Real long-term interest rates 





























Despite their recent fall, the rates remain high in real terms: clearly higher in 
Europe than in the USA and in Japan. 
The above data should nevertheless be qualified. The real interest rates 
consist of two components (prices and nominal interest rates) of a different 
nature: the interest rates refer to the future while the prices reflect past 
events. Therefore, in calculating the above real rates, the implicit assumption 
is made that the rates of inflation would continue to be the same one year 
ahead. 
10. MONEY SUPPLY: M1 growth slowed in the US, acce-
lerated in the UK. New money supply target for the 
Bundesbank. 
The most recent money supply data show the following changes: The 
12-month M1 growth rate slowed to 3 .1% in the United States (December 
data) down from 11.90/0 six months ago. In the United Kingdom the money 
growth rate accelerated in the year to December to 22.70/0 but stays in the 
same high range of growth rates of the previous months. This extreme dis-
parity in the growth rates of the monetary aggregates aceros countries - but 
also in the same country for different periods - has led to their relative disre-
pute as targets for the monetary policy. 
Germany's M1 growth slowed in the year to December to 7.40/o but this rate 
lies still beyond the 'normal' rates according to the explicit or implicit Bun-
desbank's targets. 
On the other hand the Bundesbank's council decided, on 21 January, to 
change its targeted monetary aggregate. The previous 'Central Bank Money 
Stock' aggregate, was abandoned in favour of the more broad concept, the 
Money Stock M3, which comprises, in general, the deposit liabilities of the 
banking system towards the private (non-bank) sector. The target range for 
the new aggregate remained, nevertheless, unchanged: between 3 and 60/0 
growth for 1988. 
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Avant-propos 
«Eurostatistiques - Données pour l'analyse de la conjoncture» est une publication men-
suelle qui a comme but de fournir dans les meilleurs délais les données statistiques les 
plus récentes pour la Communauté européenne en tant qu'ensemble (EUR 12), pour les 
pays membres ainsi que pour leurs principaux partenaires extracommunautaires 
(États-Unis d'Amérique et Japon). 
«Eurostatistiques» ne publie pas d'une manière exhaustive toutes les statistiques dis-
ponibles auprès de l'Eurostat, mais les plus importantes parmi celles-ci. 
Afin de permettre des analyses diverses et, si nécessaire, à plus long terme, sont 
publiées généralement des données annuelles sur une période de quatre ans, des don-
nées trimestrielles pour les cinq derniers trimestres et des données mensuelles pour 
les quinze derniers mois disponibles. 
Cette publication se veut rapide et facilement maniable. Pour cette raison, elle ne com-
porte pas de notes méthodologiques, disponibles d'ailleurs dans les publications spé-
cialisées de l'Eurostat. 
«Eurostatistiques» contient quatre types d'informations, actualisés mensuellement: 
- la rubrique «en bref» commente les principaux événements et tendances résultant 
des évaluations récentes; 
- la partie «Graphiques» illustre les séries économiques les plus importantes pour la 
Communauté, les États membres, les États-Unis et le Japon; 
- la partie «Données conjoncturelles» présente des données harmonisées par l'Euro-
stat sur la base des critères communs, pour l'ensemble des États membres et avec 
des comparaisons avec les États-Unis et le Japon; 
- la partie «Tableaux par pays» présente enfin en une page l'évolution de la situation 
économique dans chaque pays sur base d'un certain nombre d'indicateurs qui ne 
sont d'ailleurs pas toujours publiés dans la partie «Données conjoncturelles». 
Les données publiées dans «Eurostatistiques» proviennent du domaine «ICG» de la 
base de données Cronos. 
En se connectant à Cronos, il est possible de suivre la mise à jour des tableaux de 
cette publication journellement en consultant les données en temps réel. Le mode de 
consultation «on line» se trouve à la page 111 de cette publication. 
De plus amples informations concernant «Eurostatistiques» peuvent être obtenues à 
l'adresse suivante: 
Eurostat - Direction A 
L-2920 Luxembourg 
Tél.: (352) 4301-2046 
4301-2038 
4301-3220 (pour la consultation «on line») 
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EUROSTATISTIQUES: en bref 
1. FAITS SAILLANTS: La conjoncture est actuellement 
favorable dans la Communauté 
Sur base des données actuellement disponibles, Eurostat estime que la balance com­
merciale de la Communauté avec les pays tiers devrait accuser un très léger déficit en 
1987 (en ECU) et être très proche de l'équilibre. 
Ceci est bien entendu un moins bon résultat que celui de l'année dernière (ou les expor­
tations avaient dépassé les importations de 2 %) mais il est nettement meilleur que celui 
que présageait l'évolution enregistrée lors du 1 e r semestre de l'année 1987. Mais la situa­
tion s'est radicalement changée lors du troisième trimestre de l'année écoulée avec une 
réprise des exportations qui se confirme au 4·™ trimestre. 
Ainsi, pour l'ensemble de l'année 1987, il en resuite une baisse des exportations commu­
nautaires vers les pays tiers de l'ordre de 1 °/o en ECU alors que le volume resterait 
inchangé. 
Cette baisse est due è la rétraction d'un certain nombre de marchés (USA: ­5° /o . 
P.V.D.: ­30/0 (dont OPEP: ­160/o, ACP: ­ I40 /0) Pays de l'Est: ­80/0) que la vive 
reprise constatée vis­à­vis d'autres n'a pas pu effacer (Japon: +19 0/0, Extrême Orient: 
+ 14 0/0, AELE: +40/0). 
Les biens d'investissement et les voitures automobiles ont été davantage touchés par 
cette situation que les autres catégories de biens à l'exportation. 
Les importations de la Communauté en provenance des pays tiers auraient par contre 
augmenté de 1 0/0 (en ECU), en 1987 mais la baisse des prix à l'importation (surtout des 
produits alimentaires et des produits manufacturés) masque une nette progression de 
6 0/0 en volume. 
Les importations de la Communauté en provenance des pays nouvellement industrialisés 
de l'Extrême Orient seraient en 1987 en hausse (en ECU) de 19 0/0, celles en provenance 
de d'AELE de 5 % et celles en provenance du Japon de 4 %. 
Par contre des reculs seraient enregistrés pour les importations en provenance de Pays 
ACP ( ­ 1 6 0/0), OPEP: ( ­ 8 0/0); Amérique Latine: ( ­ 4 0/0) et USA: ( ­ 1 0/0). 
La baisse des exportations des USA vers la Communauté, de l'ordre de 1 0/0 (en ECU) 
est exactement la même que celle des exportations toutes destinations confondues de 
ce pays pour l'année 1987. Il faut néanmoins signaler que au deuxième semestre et plus 
particulièrement au 4*me trimestre 1987, les exportations des USA ont connu un rythme 
de croissance beaucoup plus soutenu que lors du premier semestre de 1987 (Ex.: 4e™ 
trim. 1987/46™ trim. 1986: +60/0 en ECU). 
C'est d'ailleurs è cause de l'amélioration de la balance commerciale des USA en novem­
bre et en décembre que le dollar a pu regagner du terrain par rapport aux monnaies 
européennes et au yen. 
Il convient toutefois d'observer que pour l'ensemble de 1987 le déficit commercial des 
USA en dollars dépasse celui de 1986 et que le processus d'ajustement vers l'équilibre 
extérieur demandera du temps. 
Il est probable que les cours actuels du dollar ne s'écartent pas des cours d'équilibre, 
tels qu'ils sont déterminés par les mécanismes économiques fondamentaux (répartition 
consommation­épargne, mouvements des capitaux à long terme, productivité). 
Au sein du SMF, le florin néerlandais s'est maintenu à l'extrémité superieure de la grille 
des parités car les investisseurs ont peut­être reconnu que les avoirs financiers en florins 
constituent un substitut quasiment parfait pour les avoirs en DM dans leurs portefeuilles, 
tout en offrant en outre des rendements plus élevés. 
Enfin les monnaies communautaires ne participant pas au SME ont fait preuve d'une 
remarquable stabilité par rapport à l'ECU et elles se comportent, surtout dépuis la fin de 
l'année dernière, d'une manière très parallele aux monnaies qui participent au SME. 
A la suite de la nouvelle situation sur le plan monétaire les taux d'intérêt à long terme 
(Rendement des obligations du secteur public) ont baissé aux Etats Unis et en Europe, 
sauf au Royaume Uni et en Allemagne ou ils sont restés inchangés. En Allemagne cela 
s'explique probablement par le fait que les taux ont atteint un niveau suffisament bas. Au 
Royaume­Uni, des signes d'une expansion excessive du crédit et des crsintes d'une sur­
chauffe de l'économie n'ont pas favorisé une baisse des taux d'intérêt. 
D'autres évolutions favorables sont aussi è signaler. Sur base des données de Janvier, 
l'Inflation semble être toujours sous contrôle dans la Communauté avec un taux annuel 
de l'ordre de 3 %, trois pays seulement dépassant les 5 0/0. 
La stabilisation du chômage se poursuit dans la Communauté, malgré une hausse saison­
nière en Janvier par rapport à décembre 1987. Sur un an le chômage est en recul mainte­
nant dans six pays (huit si on ajoute la Grèce et le Portugal mais l'Interprétation des 
données de ces deux pays est difficile à cause des définitions statistiques) au lieu de 
trois: l'Irlande, la France et le Danemark sont venus s'ajouter aux trois «anciens»: Les 
Pays­Bas, la Belgique et le Royaume­Uni. 
Dans le domaine de la Production Industrie/le, enfin, les données de décembre viennent 
de confirmer les prévisions de l'Eurostat t1) pour une hausse annuelle de 2 0/0 dans la 
CEE en 1987, avec en prime une nette reprise de la production des biens d'investisse­
ment qui aurait été de +3,7 0/0 au 4ème trimestre 1987 par rapport au 46mfl trimestre de 
1986 ce qui correspond au taux le plus élevé dépuis 2 ans. 
Ainsi la conjoncture semble actuellement favorable dans la Communauté. Reste à voir 
comment se fera sentir l'Impact de la crise boursière et monétaire de l'année dernière sur 
l'activité économique dans les mois qui viennent. 
2. CHOMAGE: En augmentation en Janvier 1988 dans la 
Communauté mais sous l'influence des facteurs sai­
sonniers 
En Janvier 1988, le nombre des chômeurs inscrits auprès des bureaux de placement de 
la Communauté est en augmentation de 2,6 0/0 par rapport à décembre 1987 pour attein­
dre ainsi environ 16,7 millions de personnes. 
Cette hausse est largement due a des facteurs saisonniers (période hivernale). 
Par contre, par rapport à Janvier 1987 le chômage dans la CEE est en baisse, de l'ordre 
de 2,7 % soit environ 400 000 personnes. Cette baisse, comme II a été déjà signalé à 
plusieurs reprise par l'Eurostat, est due aux bon résultats obtenus par les Pays­Bas, la 
Belgique et surtout le Royaume­Uni; dans ces pays les baisses en un an (Janv. 88/Janv. 
87) sont respectivement de 1,7 0/0,6,9 0/0 et 17,4 0/0. 
Pour le mois de Janvier 1988 ces trois pays viennent d'être rejoint dans le mouvement à 
la baisse par trois autres pays et ceci constitue une nouveauté. Il s'agit de l'Irlande, de la 
France et du Danemark où en Janvier les baisses en un an sont respectivement de 
0,9 0/0,1,4 0/0 et 5,9 0/0. 
Dans les autres pays de la Communauté on constate par contre des augmentations du 
nombre des chômeurs inscrits: Allemagne: +0,9 0/0, Espagne: +3,3 0/0, Italie: +6,00/0 
et Luxembourg : + 9,1 "lo. 
On constate enfin qu'en un an il y a une forte baisse du chômage des hommes (plus que 
6 0/0) et une progression sensible de celui des femmes ( + 2,4 0/0). 
3. PRIX: Accroissement modéré en janvier pour EUR 12 
(+0,20/0) 
Selon les calculs de l'Eurostat l'indice pour l'ensemble de la Communauté a monté de 
0,2 o/o' entre décembre 1987 et janvier 1988. 
Cette augmentation modeste est le résultat des évolutions suivantes dans les pays mem­
bres: Les Pays­Bas enregistraient une baisse de l'indice de —0,8%, principalement 
grâce à l'effet des soldes d'hiver de l'habillement et des chaussures. Aussi la Belgique 
( ­0 ,1 o/o) et la Grèce (­0,2o/o) signalent des baisses de prix, tandis que l'indice du 
Royaume­Uni n'a pas changé entre décembre et janvier. 
Des hausses modérées étaient constatées au Luxembourg (+0,1 o/o), en Allemagne 
(+0.20/0) et en France ( + 0,20/o"), tandis que l'Italie ( + 0,50/0"), le Danemark 
( + 0,50/0·), l'Espagne (+0,60/0) et le Portugal ( + 1,0 Wo') ont connu des hausses plus 
fortes. 
Le taux d'Inflation pour l'ensemble de la Communauté (EUR­12) est de 3,0 0/0 en rythme 
annuel. 
Pour les pays membres ces taux sont les suivants: 
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Le taux correspondant pour les USA est de 4.4 0/0 (décembre 1987), et pour le Japon de 
1,1 0/0*. 
4. PRODUCTION INDUSTRIELLE: Prolongement de la 
hausse sensible pour la Communauté en décembre 
L'indice pour la Communauté (EUR 12) du mois de décembre est actuellement estimé à 
107,5 soit une hausse de 2,8 0/0 par rapport à décembre 1986. 
Après correction des variations saisonnières l'indice EUR 12 du mois de décembre 108,7 
est identique à l'indice de 4* trimestre ce qui représente une hausse sensible par rapport 
aux deux trimestres précédents (107,1). 
Pour les trois derniers mois connus la croissance en un an de l'indice d'ensemble 
EUR 12 est de 3,0 0/0 ce qui correspond au taux le plus élevé des derniers 18 mois. 
Les taux correspondants sont voisins de 5,5 % aux USA et au Japon. 
Le phénomène le plus marquant est l'augmentation de la production des biens d'investis­
sement qui aurait été de + 3 , 7 % au 4e trimestre par rapport au 4e trimestre 1986 ce qui 
correspond au taux le plus élevé depuis 2 ans. 
On peut estimer que l'indice de la production industrielles pour la Communauté sera en 
1987 en hausse de 2 0/0 par rapport à 1986, alors que la hausse serait comprise entre 3 et 
3,5 0/0 aux USA et entre 2,5 0/0 et 3 0/0 au Japon. 
Selon les Etats membres les variations ­ parfois estimées ­ seraient des baisses de 4 % 
au Danemark et de 2,5 % en Grèce ainsi que de l'ordre de 0,5 % au Luxembourg. L'évo­
lution a été de zéro en R. F. d'Allemagne et voisine de +0,5 0/0 en Belgique et de + 1 0/0 
aux Pays­Bas. Les hausses des indices seraient de 2,1 0/0 pour la France, de 2,7 0/0 pour 
l'Italie et de 3,3 0/0 pour le Royaume­Uni. 
Les évolutions les plus importantes concerneraient le Portugal ( + 3 , 5 % ) , l'Espagne 
( + 5 0/0) et l'Irlande 9,5 0/0. 
5. ACIER: Très forte hausse de la production communau­
taire en Janvier 
En janvier 1988, la production communautaire d'acier brut a enregistré, avec 11,6 mio. t, 
une progression désaisonnalisée de 5 % par rapport au mois précédent et une hausse 
de 18 0/0 par rapport à janvier 1987. 
En décembre 1987, la production communautaire de produits finis laminés a atteint 
8,5 mio. t, ce qui donne pour l'année un total de 105 mio. t, avec une progression de 
2,3 0/0 par rapport à 1986. 
6. VENTES AU DETAIL: En augmentation en 1987 
Il semble que pour 1987 l'indice EUR enregistrerait une hausse de l'ordre de 2,0 % pour 
atteindre l'Indice 103.5. Rappelons que l'indice se trouvait en­dessous de la moyenne de 
1980 jusqu'au milieu de l'année 1985. L'évolution vers la hausse des ventes du commerce 
de détail en 1987 semble être plus nette au Japon qu'en Europe. Le Japon qui de 1980 
jusqu'au début de 1986 n'a connu que de très faibles variations, augmentera en 1987 
d'environ 5 o/o le volume de ses ventes. De 1982 à 1986 les USA ont connu une augmen­
tation de 24 0/0. A partir de 1987 cette augmentation sera très ralentie pour n'atteindre 
que 1 % environ. 
L'indice EUR que calcule EUROSTAT ne concerne que neuf pays du fait que l'Italie, 
l'Espagne et le Portugal ne disposent pas de statistique en la matière. 
Le volume des ventes de cinq pays semble devoir rester en 1987 en dessous du niveau 
de 1980; les pays concernés sont: la France, l'Irlande, les Pays­Bas, la Grèce et la Belgi­
que. 
En Belgique l'Indice du volume de ventes se situera à un peu plus de 96. Ceci corres­
pond à une diminution de plus de 1 % par rapport en 1986. 
Le Danmark semble devoir enregistrer une baisse plus forte par rapport à 1986 que celle 
de la Belgique: elle est estimée à environ 2,3 o/o. Rappelons que jusqu'à la fin 1986 le 
commerce de détail n'avait fait qu'augmenter d'année en année pour atteindre l'indice 
109.9 en 1986. 
La R. F. d'Allemagne, après une période de recul (de 1980 à 1983) et de stagnation (de 
1983 à 1985), a vu augmenter les ventes de son commerce de 3 .5% de 1985 à 1986, et 
de 2,1 o/o de 1986 à 1987. L'indice des ventes atteint 102,3 en 1987. 
En Grèce les ventes de l'année 1987 seront certainement meilleures que celles de 
l'année 1986. Tout indique qu'on pourra s'attendre à une hausse d'environ 5 % par rap­
port a 1986. L'indice de 1987 restera néanmoins de 6 o/o inférieur à celui de 1980. 
En France le volume des ventes semble être légèrement en baisse par rapport à 1986 et 
attendrait un niveau indiciaire d'environ 91. 
En Irlande, depuis 1980 seule l'année 1985 n'aura pas été une année de baisse pour le 
commerce de détail. Il est à prévoir que l'indice 1987 sera inférieur de 1,5 % à l'indice de 
1986. 
La grande distribution au Grand­Duché de Luxembourg augmentera le volume de ses 
ventes en 1987 de plus de 4°/o par rapport à 1986. Déjà en 1985 la tendance vers une 
diminution des activités commerciales avait été renversée. 
Au Pays­Bas les ventes n'ont fait que diminuer depuis 1980 jusqu'en 1985. Au cours de 
l'année 1986 le volume des ventes s'est accru par rapport à 1985 de 2,2 o/o. L'année 1987 
semble être plus favorable encore: on peut s'attendre à un accroissement de 2,7 °/o par 
rapport à 1986. 
Enfin au Royaume­Uni le taux d'accroissement du volume des ventes augmente d'année 
en année. L'indice pour 1987 atteint 129,8 (soit une augmentation de prés de 5,9 % par 
rapport à 1986). 
7. COMMERCE EXTERIEUR: 
7.1. EXPORTATIONS: léger recul en 1987 
Pour la deuxième année consécutive, les principaux pays industrialisés exportateurs ont 
vu diminuer la valeur de leurs exportations exprimées en ECU. Les premières estimations 
pour l'année 1987 (les chiffres de décembre sont encore Incomplets pour quatre Etats 
membres) indiquent que les exportations de la Communauté vers les pays tiers se sont 
élevées à environ 339 milliards d'ECU, ce qui correspond à un recul de 1 % par rapport 
au niveau de 342 milliards d'ECU atteint en 1986. Les prix des exportations étaient cepen­
dant pratiquement inchangés. Les exportations ont été relativement stables ou cours du 
premier semestre de 1987, leur niveau étant inférieur de 5 o/o approximativement à celui 
du premier semestre de 1986. La remontée amorcée au cours du troisième trimestre de 
1987 s'est poursuivie au quatrième. Les exportations ont été estimées à 29,8 milliards 
d'ECU par mois pendant les trois mois allant jusqu'en novembre, ce qui représente une 
hausse de 5 o/o par rapport à l'année précédente. Les biens d'investissement et les voitu­
res automobiles ont enregistré de moins bons résultats à l'exportation en 1987 que les 
autres catégories de biens. 
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Les ventes aux pays tiers industrialisés ont augmenté de 1 o/o en 1987 et elles ont ainsi 
atteint le niveau de 209 milliards d'ECU. Elles représentent 62 °/o des exportations de la 
CE. Les Etats-Unis sont restés le principal client de la Communauté, leurs achats s'éle-
vant à 72 milliards d'ECU (recul d'environ 5 °/o par rapport à 1986). Les ventes aux pays 
de l'AELE ont continué à progresser; elles ont augmenté de 4 o/o pour atteindre près de 
91 milliards d'ECU. Dans le passé les exportations vers le Japon se sont développées 
assez lentement. Un allégement des barrières commerciales japonaises et la baisse de 
l'ECU par rapport au yen ont aidé les exportations de la CE à progresser de 1 9 % en 
1987. leur valeur approchant les 14 milliards d'ECU. Les ventes aux pays de l'OPEP sont 
tombées à 30 milliards d'ECU (chute de 16 o/o). La diminution des ventes aux pays expor-
tateurs de pétrole a également contribué à la baisse de 7 o/o des exportations vers les 
pays du bassin méditerranéen (qui se sont élevées à 34 milliards d'ECU) ainsi qu'à la 
chute de 14 o/o des exportations vers les pays ACP (qui se sont chiffrées à 14 milliards 
d'ECU). Le recul général a été modéré par les exportations vers les pays nouvellement 
industrialisés d'Extrême-Orient qui ont atteint le niveau de 21 milliards d'ECU (augmenta-
tion de 14 o/o). Les exportations vers les pays du bloc de l'Est ont en revanche reculé de 
8 o/o, à 25 milliards d'ECU. 
Les exportations des Etats-Unis (219 milliards d'ECU au total) ont également enregistré 
un recul de 1 o/o durant l'année 1987, mais elles ont amorcé une remontée au cours du 
deuxième semestre. Les derniers chiffres trimestriels ont dépassé de 5 o/o ceux de la 
période correspondante de 1986. Contrairement à ce qui avait été le cas la plupart des 
années précédentes, les exportateurs japonais ont obtenu de moins bons résultats que 
ceux de la Communauté et des Etats-Unis. Dans une situation de marchés en crise et de 
hausse du yen, les exportations japonaises ont chuté de 7 % , à 198 milliards d'ECU, sans 
enregistrer aucun signe de redressement au cours du deuxième semestre. Leur niveau a 
baissé de 2 % pendant les trois mois allant jusqu'en janvier 1988. 
7.2. IMPORTATIONS: augmentation de 1 % en 1987, mais la baisse des prix masque 
une progression de 6 % en volume 
D'après les estimations provisoires pour 1987, les importations de la CE en provenance 
des pays tiers se sont élevées à 339 milliards d'ECU, ce qui représente une hausse de 
1 o/o. 
Les prix des produits de base ont cependant fortement fluctué au cours de dernières 
années. Ceux des combustibles ont chuté de 68 o/o entre mars 1985 et août 1986 et ils 
ont à nouveau augmenté d'un tiers depuis cette date. Les prix des autres matières pre-
mières ont reculé de 32 % entre février 1985 et février 1987, mais ont réaugmenté de 5 °/o 
par la suite. Ceux des importations de produits alimentaires ont en revanche continué à 
baisser en 1987 et leur recul à la fin de cette année atteignait 27 o/o par rapport à leur 
niveau de mars 1985. En comparaison, les prix des importations des produits manufactu-
rés ont été relativement stables, avec une diminution de 6 % en 1986 et de 2 % de 1987. 
Si l'on tient compte de ces variations de prix, les importations de la CE ont augmenté de 
6 o/o en volume en 1987. Le volume des importations est resté inchangé pour les com-
bustibles, ¡I a augmenté de 5 % pour les produits alimentaires et de 3 o/o pour les autres 
matières premières. Pour les produits manufacturés, l'augmentation du volume des 
importations est de 8 o/o. 
Les Importations en provenance des autres pays Industrialisés, des pays en voie de 
développement et du bloc de l'Est, ont toutes augmenté approximativement au même 
rythme que les importations totales. 
En 1987, les importations des Etats-Unis ont reculé de 6 °/o, à 367 milliards d'ECU. Les 
importations du quatrième trimestre étaient inférieures de 2 % à celles de la période cor-
respondante de 1986. Les importations du Japon sont restées inchangées en 1987, à 
129 milliards d'ECU. Après une chute importante en 1986, elles ont cependant fortement 
progressé à partir du creux de février et leur taux de croissance a été de 18 o/o pendant 
les trois mois allant jusqu'en janvier 1988. 
7.3. BALANCE COMMERCIALE: niveau proche de l'équilibre en 1987 
Les échanges commerciaux de la CE étalent proches de l'équilibre en 1987, alors qu'en 
1986 les exportations avaient dépassé les importations de 2 o/o. Cette dégradation s'est 
produite malgré une amélioration de 4 % des termes de l'échange de la Communauté. 
En 1987. le déficit commercial des Etats-Unis s'est élevé à 149 milliards d'ECU, ce qui 
représente une amélioration de 20 milliards d'ECU. En décembre, il est tombé pour la 
première fois depuis trois ans sous le niveau de 10 milliards d'ECU. A l'inverse, l'excé-
dent commercial du Japon en 1987 a reculé de 14 milliards d'ECU, à 69 milliards au total. 
Au cours des trois mois allant jusqu'en janvier 1988, il était en moyenne de 4 milliards 
d'ECU par mois. 
7.4. COMMERCE INTRACOMMUNAUTAIRE: augmentation de 6 o/o en 1987 
Les échanges entre les Etats membres ont augmenté de 6 % en 1987 (en valeur et en 
volume); ils se sont élevés à 486 milliards d'ECU et représentent 59 o/o du total des 
échanges avec la CE et les pays tiers. 
8. TAUX DE CHANGE: raffermissement du dollar à la 
suite de la réduction des déséquilibres extérieurs 
Les principales caractéristiques des marchés des changes au cours du mois dernier, 
peuvent se résumer comme suit: 
— le dollar a gagné du terrain par rapport aux principales monnaies mondiales à la suite 
de l'amélioration de la balance commerciale des Etats-Unis en décembre; 
— le florin néerlandais a consolidé sa position à l'extrémité supérieure de la grille des 
parités du SME, la couronne danoise enregistrant elle aussi des résultats remarqua-
bles; 
— la peseta et l'escudo, deux monnaies qui n'entrent pas encore dans la composition de 
l'ECU, sont stables par rapport à celui-ci. 
La réduction du déficit commercial des Etats-Unis, 12,2 milliards de dollars en décembre 
contre 13,2 milliards en novembre et un niveau record de 17,6 milliards en octobre, a aidé 
le dollar à regagner du terrain par rapport aux monnaies européennes et au yen. Il con-
vient toutefois d'observer que pour l'ensemble de 1987, le déficit commercial des Etats-
Unis dérasse celui de 1986 et que le processus d'ajustement vers l'équilibre extérieur 
demandera du temps. 
Au sein du SME, le florin néerlandais s'est maintenu à l'extrémité supérieure de la grille 
des parités, car la demande pour cette monnaie est restée forte. Les investisseurs ont 
peut-être reconnu que les avoirs financiers en florins constituent un substitut quasiment 
parfait pour les avoirs en DM dans leurs portefeuilles, tout en offrant en outre des rende-
ments plus élevés. Cette solidité du florin a permis à la banque centrale des Pays-Bas de 
réduire de 3,25 o/o ses taux d'escompte. 
Les monnaies communautaires ne participant pas au SME ont fait preuve d'une remar-
quable stabilité par rapport à l'ECU au cours des derniers temps et elles se comportent, 
surtout depuis la fin de l'année dernière, comme si elles faisaient partie d'un SME non 
officiel. Cela tient probablement aux objectifs de la politique monétaire: dans certaines 
conditions, le taux de change paraît constituer un objectif mieux indiqué que les autres 
variables nominales (agrégats monétaires) dont le contrôle est imparfait et le comporte-
ment en partie inexpliqué. 
9. TAUX D'INTERET: Baisse des taux d'intérêt aux 
Etats-Unis et en Europe à la suite du raffermissement 
du dollar 
La crise sur le marché des actions en automne dernier a marqué un tournant vers une 
baisse des taux d'intérêt. La récente amélioration de la balance commerciale des Etats-
Unis a réduit les tensions sur le dollar et permis une nouvelle réduction des taux d'inté-
rêt, à court terme comme à long terme, aux Etats-Unis. 
Ce mouvement a été suivi en Europe, encore que de manière hésitante et avec retard: les 
données de janvier font apparaître une diminution des taux d'intérêt à long terme dans la 
plupart des pays de la Communauté, sauf au Royaume-Uni et en Allemagne où ils sont 
restés inchangés. En Allemagne cela s'explique probablement par le fait que les taux ont 
atteint un niveau suffisamment bas. Au Royaume-Uni, des signes d'une expansion exces-
sive du crédit et des craintes d'une surchauffe de l'économie, n'ont pas favorisé une 
baisse des taux d'intérêt. 
Le tableau habituel des taux d'intérêt réels (c'est-à-dire corrigés de l'inflation), classés 
par ordre décroissant, s'établit comme suit: 
Taux d'intérêt à long terme 
(chiffres de janvier, sauf indication contraire) 
8,1o/o Portugal 6,3 o/o (déc) 
7,8 o/o Danemark 5,7 o/o 
7,1 o/o (déc) Pays-Bas 5,4 o/o 
7,1 o/o (nov) Allemagne 5,3 o/o 
6,7 o/o Etats-Unis 4,2 o/o 
6,7 o/o Japon 3,0 o/o 
6,3 o/o Grèce 2,1 o/o (oct) 
Malgré leur baisse récente, les taux sont encore élevés en valeur réelle et nettement plus 








10. DISPONIBILITES MONETAIRES: diminution du taux 
de croissance de M1 aux Etats-Unis, augmentation 
au Royaume-Uni. Adoption d'un nouvel objectif en 
matière de disponibilités monétaires par la Bundes-
bank 
Les derniers chiffres disponibles en matière de disponibilités monétaires mettent en évi-
dence les changements suivants: le taux de croissance sur douze mois de M1 est tombé 
à 3,1 o/o aux Etats-Unis (chiffres de décembre), alors qu'il était de 11,9 o/o six mois aupa-
ravant. Au Royaume-Uni, le taux de croissance monétaire a augmenté pour les douze 
mois allant jusqu'en décembre (il a atteint 22,7 o/o), mais il reste dans la ligne des taux de 
croissance élevés enregistrée au cours des mois précédents. Cette extrême disparité 
des taux de croissance des agrégats monétaires entre les pays - mais également pour 
un même pays d'une période à l'autre - explique le discrédit relatif dans lequel ils sont 
tombés en tant qu'objectifs de la politique monétaire. 
En Allemagne l'accroissement de M1 a été ramené à 7,4 o/o pour les douze mois allant 
jusqu'en décembre, mais ce taux reste néanmoins supérieur aux taux «normaux» selon 
ies objectifs, explicites ou implicites, de la Bundesbsnk. 
Le Conseil de la Bundesbank a par ailleurs décidé, le 21 janvier, de modifier l'agrégat 
monétaire lui servant d'objectif. Il a abandonné le précédent agrégat des «disponibilités 
monétaires de la banque centrale» au profit de l'agrégat plus large des disponibilités 
monétaires M3 qui englobe en général les engagements sous forme de dépôts du sys-
tème bancaire envers le secteur privé (non bancaire). L'objectif fixé pour le nouvel agré-
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1985 1986 198T 1988 
UERTRAUENSINDIKATOR 







INDICATEUR DE CONFIANCE 
DANS L'INDUSTRIE 
x SOLDE 
I I I I L_L _L_J_ ι ι 
1985 1986 1981 









RETAIL TRADE UOLUME 
1980 = 100 
UOLUME DES VENTES 
DU COMMERCE DE DETAIL 
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1985 1986 1981 1988 
SAISONBEREINIGTE INDIZES 
GLEITENDE 3-nONATSDURCHSCHNITTE 
(1) OHNE ITALIEN 
EUR (1) 
SEASONALLY ADJUSTED INDICES 
3 ΠΟΝΤΗ ΠΟΙ/ING AUERAGE 
( 1 ) WITHOUT ITALY 
INDICE DESAI SONNALI SE 
nOTENNE nOBILE SUR 3 PIO IS 









AUSSENHANDEL EXTERNAL TRADE 
MRD ECU 
IMPORT 
EUR 12 ( 1 ) 
J—L J—L I I J _ L 
COMMERCE EXTERIEUR 
EXPORT 








1985 1986 1981 1988 
USA 










- / " . /ν 
I 1 I 1 I 1 I 1 I 1 i 
JAPAN 























EXPORTS / IMPORTS x 
EUR 12 (1 ) JAPAN 
1985 1986 1981 1988 
AUSFUHREN FOB IN PROZENT 
DER EINFUHREN CIF 
( 1 i EXTRA-EG HANDEL 
EXPORTS FOB IN PER CENT 
OF inPORTS CIF 
t 1 ) EXTRA-CE TRADE 
EXPORTATIONS FOB EN POUR CENT 
DES inPORTATIONS CAF 
(1) COMMERCE EXTRA CE 
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AUSSENHANDEL 
INDIZES DER TATSAECHLICHEN UERTE 
IN ECU 1980=100 
EXTERNAL TRADE 
UALUE INDICES 











UEBL - BLEU 
/ Aw J xyV \J 
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1985 1986 1981 1988 
COMMERCE EXTERIEUR 
INDICES DES UALEURS COURANTES 
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ITALIA 
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1985 1986 1981 1988 1985 1986 1981 1988 1985 1986 1981 1988 
IHP0RT 
EINFACH- LOGAR ΙΤΗΠISCHE SKALA 
GLEITENDE DURCHSNITTE. LETZTE 3 ΠΟΝΑΤΕ 
SEni-LOGARITHniC SCALE 
ΠΟυING AUERAGE , LAST THREE nONTHS 
EXPORT 
ECHELLE SEH I- LOGAR ΙΤΗΠI QUE 
ΠΟΤΕΝΝΕ r lOBILE. TROIS DERNIERS HOIS 
25 
AUSSENHANDEL 
UEBL - BLEU 
EXTERNAL TRADE 
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ITALIA 
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1985 1986 1981 1988 
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1 2 0 
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1985 1986 1981 1988 1985 1986 1981 1988 1985 1986 1981 1988 
GLEITENDE DURSCHNITTE. LETZTE 3 ΠΟΝΑΤΕ 
(1) AUSFUHR FOB IN PROZENT 
DER EINFUHR CIF 
EUR 12 
nOUING AUERAGE , LAST THREE HONTHS 
(-1) EXPORTS FOB IN PERCENT 
OF IHPORTS CIF 
ΠΟΤΕΝΛΙΕ HOB ILE. TROIS DERNIERS HOIS 
C D EXPORTATIONS FOB EN POUR CENT 






USA EUR 12 











110 1 1 I 1 1 ! 1 1 ! 1 1 
1 9 8 0 
1 I I I 1 ! ι I I I 1 
= 1 0 0 














1986 1981 1988 
SEHI-LOGARITHHIC SCALE ECHELLE SEHI-LOGARΙΤΗΠIQUE 
UERAENDERUNG * Τ/Τ-12 UARIATION % Τ/Τ-12 UARIATION x Τ/Τ-12 




UEARENDERUNG * T/T-12 
CONSUMER PRICES 
GENERAL INDEX 
UARIATION % T/T-12 
PRIX A LA CONSOMMATION 
INDICE GENERAL 
UARIATION x T/T-12 
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HELLAS ESPANA FRANCE 
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LUXEMBOURG 
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NEDERLAND 
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PORTUGAL 
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EUR 12 
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WECHSELKURSE EXCHANGE RATES TAUX DE CHANGE 
1 ECU = 
1 ECU = 
1 ECU = 
.. SZR 
.. US S 
.. 100 YEN 
1 ECU = ... SDR 
1 ECU = ... US $ 
1 ECU = ... 100 YEN 
1 ECU = ... DTS 
1 ECU = ... US $ 
1 ECU = ... 100 YEN 
1.15 
0.5 l—LJ 








I I I I I I I I I I I I 0 . 5 
29 
INDEX DER KURSE DER INDEX OF EXCHANGE RATES OF THE INDICE DES COURS DES 
ECU UND US S 
IN NATIONALEN WAEHRUNGEN 
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ECU AND US S 
IN NATIONAL CURRENCIES 
1980 = 100 
ECU ET US $ 
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DANMARK 
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OBLIGATIONS 
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IRELAND 
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ERZEUGUNG UON 
RIND-, KALB- UND 
SCHWEINEFLEISCH 




AND PIG MEAT 
EUR 1 0 1 0 0 0 T 
BEEF AND UEAL Γ1ΕΑΤ 
P I G ΠΕΑΤ 
PRODUCTION DE 
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600 
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LAIT ECREME EN POUDRE 
BEURRE 





500 _ \ 
250 _ 
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VOLKSW. GESAMTRECHN. ESVG NATIONAL ACCOUNTS ESA COMPTES NATIONAUX SEC 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0101 - BRUTTOINLANDSPRODUKT 
VERAENDERUNG DES VOLUMENS 
GROSS DOMESTIC PRODUCT 
CHANGE IN VOLUME 
PRODUIT INTERIEUR BRUT 


















































- 6 , 5 
- 7 , 8 
13,9 






























- 3 , 0 
3,7 
8,0 




- 1 , 1 








- 2 , 6 
3,6 







- 9 , 6 
6,1 
- 2 , 9 
0,7 
-1 ,2 





































































































































































0102 - PRIVATER VERBRAUCH 
VERAENDERUNG DES VOLUMENS 
CONSUMPTION BY HOUSEHOLDS 
CHANGE IN VOLUME 
CONSOMMATION PRIVEE 
















































- 2 , 4 
5,2 
- 0 . 4 
0,8 
2,4 














































































- 1 . 0 
2,4 
- 1 . 9 
7.3 
- 1 , 2 







































































































































0103 - BRUTTOANLAGENINVESTITIONEN 
VERAENDERUNG DES VOLUMENS 
GROSS FIXED CAPITAL FORMATION 
CHANGE IN VOLUME 
FORMATION BRUTE DE CAPITAL FIXE 



































- 0 , 9 


























































































































































































- 0 , 5 
6,8 









- 4 . 2 
7,8 












































VOLKSW. GESAMTRECHN. ESVG NATIONAL ACCOUNTS ESA COMPTES NATIONAUX SEC 
EUR 12 






















I I I 





































­ 5 , 2 
19.2 
8.8 





















­ 1 , 2 
­2 ,1 






















































































































EUR 12 = 100 
15,6 1,6 








­ 4 , 2 

































­ 4 , 3 
7,2 





­ 6 , 6 
­ 3 , 0 













































































­ 8 , 0 
8,0 
2.0 











































































­ 2 , 6 




















­ 0 , 8 


















­ 8 , 8 
­8 ,1 
­ 1 , 6 
36,5 
3,6 
­ 8 , 6 













­ 2 , 2 
­7 ,3 
­ 5 , 4 
­ 4 , 6 
6,7 
5.5 

















­ 0 , 5 
14,0 
­12 ,2 
­ 7 , 4 
­13 ,1 
6,4 
­ 3 , 0 
­ 3 , 9 
9,8 
­ 6 , 4 
26,0 
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VOLKSW. GESAMTRECHN. ESVG NATIONAL ACCOUNTS ESA COMPTES NATIONAUX SEC 
EUR 12 Β 
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100,0 
84,5 




















- 9 , 2 
8,3 
1,3 






































































































































- 8 , 0 
9,2 




















































EUR 12 = 100 
19,4 1,7 






- 4 , 3 









- 5 , 0 
3,4 
- 0 , 5 
3,5 
- 9 , 6 
INDUSTRY 
VOLUME 
EUR 12 = 100 
17,8 0,7 


















EUR 12 = 100 
19,4 0,6 







































































NL Ρ UK 










































































































3 120, 2 
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VOLKSW. GESAMTRECHN. ESVG NATIONAL ACCOUNTS ESA COMPTES NATIONAUX SEC 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0110 - WECHSELKURS 
1 KKS = ... NAT.WAEHRUNG 
EXCHANGE RATE 
1 PPS = ... NAT.CURRENCY 
TAUX DE CHANGE 





























































0111 - BRUTTOINLANDSPRODUKT 
VERAENDERUNG DER PREISE 
GROSS DOMESTIC PRODUCT 
CHANGE IN PRICE 
PRODUIT INTERIEUR BRUT 
EVOLUTION DES PRIX 




































































































































































































- 0 , 8 
- 1 , 6 
-0 ,7 
0,9 
0112 - PRIVATER VERBRAUCH 
VERAENDERUNG DER PREISE 
CONSUMPTION BY HOUSEHOLDS 
CHANGE IN PRICE 
CONSOMMATION PRIVEE 

















I I I 
IV 
I 
π I I I 
IV 
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- 0 , 4 
- 0 , 2 
- 0 , 5 
- 0 , 5 
1,4 
0113 - BRUTTOANLAGENINVESTITIONEN 
VERAENDERUNG DER PREISE 
GROSS FIXED CAPITAL FORMATION 
CHANGE IN PRICE 
1980 = 100 
FORMATION BRUTE DE CAPITAL FIXE 














































- 4 , 9 
5,8 






















































































































































- 0 , 6 
- 0 , 9 
3,7 
- 0 , 2 
0,4 
1,2 


















- 0 , 5 
- 0 , 8 
- 1 , 0 
-1 ,7 
- 3 , 5 
-3 ,6 
- 1 , 4 
- 1 , 8 
- 3 , 4 
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BESCHAEFTIGUNG EMPLOYMENT EMPLOI 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0201 - GESAMTBEVOELKERUNG 
1980 I 100,0 3,6 22,7 3,6 
TOTAL POPULATION 
EUR 12 = 100 






































































































































































































3,6 20,8 84, 1 43, 1 
9 930 56 335 232 309 118 440 
10 009 56 377 234 496 119 259 
10 089 56 488 236 634 120 018 
10 157 56 617 
POPULATION ACTIVE CIVILE 
TOTAL 
3,7 23,1 93,2 
4 491 26 261 111 550 
4 457 26 748 113 544 
4 442 27 317 115 461 




0204 - ZIVILE ERWERBSTAETIGE 
ANTEIL DER FRAUEN 
CIVILIAN EMPLOYMENT 
WOMEN AS A PERCENTAGE 
EMPLOI CIVIL 
TOTAL 
4 139 23 277 100 834 57 330 
4 076 23 718 105 005 57 660 
4 057 24 139 107 150 
4 063 24 239 
EMPLOI CIVIL 













0205 - ZIVILE ARBEITNEHMER 
INSGESAMT 

































NUMBER OF CIVILIAN EMPLOYEES 
TOTAL 
EUR 12 = 100 

























EMPLOI CIVIL SALARIE 
TOTAL 





































































0206 - ARBEITNEHMER 
LANDWIRTSCHAFT 
1980 I 100,0 0,5 2,3 11,0 2,3 
NUMBER OF EMPLOYEES 
AGRICULTURE 
EUR 12 = 100 












































0207 - ARBEITNEHMER 
INDUSTRIE 
1980 100,0 3,1 1,7 28,6 2,0 
NUMBER OF EMPLOYEES 
INDUSTRY 
EUR 12 = 100 























































































0208 - ZIVILE ARBEITNEHMER 
DIENSTLEISTUNGEN 
NUMBER OF CIVILIAN EMPLOYEES 
SERVICES 
EMPLOI CIVIL SALARIE 
SERVICES 
1980 | 100,0 4,0 2,7 
EUR 12 = 100 
22,2 2.3 8,8 20,2 1,0 
1000 





67 143 2 330 1 670 
68 472 2 356 1 668 
69 927 2 399 1 688 















































BESCHAEFTIGUNG EMPLOYMENT EMPLOI 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0209 - ARBEITNEHMER 
INSGESAMT INDUSTRIE - NACE 1-4 
NUMBER OF EMPLOYEES 
TOTAL INDUSTRY - NACE 1-4 
EMPLOI SALARIE 







































































































































0210 - ARBEITNEHMER 
VERARBEITENDES GEWERBE 












































































































































0211 - ARBEITNEHMER 
METALLE - NACE 22 
NUMBER OF EMPLOYEES 
PRODUCTION OF METALS - NACE 22 
EMPLOI SALARIE 









































































































































0212 - ARBEITNEHMER 
CHEMIE - NACE 25 + 26 
NUMBER OF EMPLOYEES 
CHEMICAL INDUSTRY - NACE 25+26 
EMPLOI SALARIE 


































































































































0213 - ARBEITNEHMER 
METALLVERARBEITUNG - NACE 31-36 
NUMBER OF EMPLOYEES 
METAL WORKING - NACE 31-36 
EMPLOI SALARIE 




































































































































BESCHAEFTIGUNG EMPLOYMENT EMPLOI 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0214 - ARBEITNEHMER 
MASCHINENBAU - NACE 32 
NUMBER OF EMPLOYEES 
MECHANICAL ENGINEERING - NACE 32 
EMPLOI SALARIE 



































































































































0215 - ARBEITNEHMER 


















































NUMBER OF EMPLOYEES 









































































0216 - ARBEITNEHMER 
NAHRUNGSMITTEL, USW NACE 41+42 
NUMBER OF EMPLOYEES 
FOOD, DRINK, TOBACCO - NACE 41+42 
EMPLOI SALARIE 



























































































0217 - ARBEITNEHMER 
TEXTILIEN - NACE 43 
NUMBER OF EMPLOYEES 















































I I I 





















































































































































































































































ARBEITSLOSIGKEIT UNEMPLOYMENT CHOMAGE 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0301 - REG.ARBEITSLOSE IN PROZENT 
DER ERWERBSPERSONEN: INSGESAMT 
REG.UNEMPLOYED AS PERCENTAGE 
OF LABOUR FORCE: TOTAL 
o/o 
CHOMEURS ENREG.EN POURCENTAGE 






1987 I II III IV 
1986 nov dec 
1987 jan feb mar apr 


















































9.9 8,7 7.4 7,6 
7,4 8,8 7.1 6,8 7,6 
7,3 7,8 
9, 1 8,7 8,6 7.8 6,8 6,7 6,4 6,9 7,0 7,3 7,4 7,9 8,6 
8,4 
8,4 
8, 1 8,1 
7.7 
9,0 7,8 7,8 7,9 
7,5 
8, 1 
9.1 9,0 8,8 8,1 7,6 7,6 7.9 7,9 7,7 7,6 7,8 8,4 9,2 
1.8 2,2 2,8 2,8 
2,9 3,7 2,6 2,2 2,9 








































































8 7 5 7 
5 8 6 6 8 












































10,0 9,8 9,8 
9,9 
7,5 7,2 7,1 
6,7 7,3 
6,8 6,5 7,5 7,4 7,0 6,3 
6,3 
0302 - REG.ARBEITSLOSE IN PROZENT 
DER ERWERBSPERSONEN: MAENNER 
REG.UNEMPLOYED AS PERCENTAGE 
OF LABOUR FORCE: MEN 
o/o 
CHOMEURS ENREG.EN POURCENTAGE 






1987 I II III IV 
1986 nov dec 



























10,0 9,0 8,6 
9,2 8,9 8,1 8,8 8,7 
9,0 9.2 9,2 8,8 





7,9 5,5 5,1 5,9 
5,4 6,2 8,3 7,6 7.7 6.5 5.1 4,9 4,9 5,1 5,2 5,5 5,7 6,5 7,5 
7.8 7,8 7,2 7,3 
6,7 8,6 6,9 6,7 6,9 
6,5 7,3 8,7 8,8 8,4 7,3 6,8 6,7 6,8 6,7 6,5 6,5 6,7 7,6 8,6 
1,7 2,0 2,4 2,4 
2,3 3,3 2,2 1,7 2,3 
2,2 3,0 3,4 3,3 3,1 2,6 2,2 1,9 1,9 1,7 1,6 1,7 2,2 2,9 3,3 
9.1 9,5 9,5 9.7 
10,0 





















































1,4 1.4 1,2 1,5 
1,3 1.6 1,4 1,4 1,6 
















































0303 - REG.ARBEITSLOSE IN PROZENT 
DER ERWERBSPERSONEN: FRAUEN 
REG.UNEMPLOYED AS PERCENTAGE 








II III IV 
1986 nov 
dec 1987 jan 
feb mar apr mai jun jul aug sep oct nov dec 1988 jan 
7,6 8,0 8,3 8,6 
8,6 8,7 8,4 8,6 8,8 
8,6 


























10,8 9,6 9.3 
9,6 
9,9 9,0 8,8 9,5 
9,6 9,7 
10,1 
10,0 9.7 9,4 8,8 8,7 8,1 9,1 9,3 9.5 9,4 9.6 9,9 
9,3 
9.4 9.4 9,4 
9,2 9,5 
9, 1 9,5 9.5 
9.1 9,3 9,6 9,5 9.3 9.2 9,0 
9, 1 9,6 9.6 9,4 9,4 9.4 9.6 
10,0 
2,2 
2,6 3,6 3,7 
3,9 4,3 3,4 3,1 3,9 














































































1.9 1,9 2,2 2,2 2,2 2,0 1.9 1.8 1,8 1.8 2,2 
2,1 2,1 

























CHOMEURS ENREG.EN POURCENTAGE 


























ARBEITSLOSIGKEIT UNEMPLOYMENT CHOMAGE 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 





















































































































































































































































































































































































0305 - REGISTRIERTE ARBEITSLOSIGKEIT 
INSGESAMT: SAISONBEREINIGT 
REGISTERED UNEMPLOYMENT 














































































































































































































































































































0306 - REGISTRIERTE ARBEITSLOSIGKEIT 
INSGESAMT: SAISONBEREINIGT 
REGISTERED UNEMPLOYMENT 


































































































































































































































































































































































ARBEITSLOSIGKEIT UNEMPLOYMENT CHOMAGE 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0307 - REGISTRIERTE ARBEITSLOSIGKEIT 
MAENNER: SAISONBEREINIGT 
REGISTERED UNEMPLOYMENT 


















































































































































































































































































































































































0308 - REGISTRIERTE ARBEITSLOSIGKEIT 
FRAUEN: SAISONBEREINIGT 
REGISTERED UNEMPLOYMENT 













































































































































































































































































































































































0309 - REGISTRIERTE ARBEITSLOSIGKEIT 
UNTER 25 JAHREN 
REGISTERED UNEMPLOYMENT 
UNDER 25 YEARS 
CHOMAGE ENREGISTRE 

































































































































































































































































































































































INDUSTRIELLE ERZEUGUNG INDUSTRIAL PRODUCTION PRODUCTION INDUSTRIELLE 
EUR 12 B 











































































































































































































































































































































































































































































































































































































































UK USA JAP 







































































































































0403 - UMSATZ - NACE 1-4 
SAISONBEREINIGT 
TURNOVER - NACE 1-4 
SEASONALLY ADJUSTED 
CHIFFRE D'AFFAIRES - NACE 1-4 
DESAISONNALISE 











































































































































































































































































INDUSTRIELLE ERZEUGUNG INDUSTRIAL PRODUCTION PRODUCTION INDUSTRIELLE 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 



































BUILDING - NACE 5 
SEASONALLY ADJUSTED 
























0405 - INDUSTRIE UND BAUGEWERBE 
SAISONBEREINIGT 
NACE 1-5 INDUSTRY AND BUILDING - NACE 1-5 
SEASONALLY ADJUSTED 




























































ERZEUGUNG NACH KATEGORIEN PRODUCTION BY CATEGORY PRODUCTION PAR CATEGORIE 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 



























































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































104,0 117,5 103,6 



















































































ERZEUG. NACH PROD. BEREICH PRODUCTION BY BRANCH PRODUCTION PAR BRANCHE 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0409 - ENERGIE - NACE 11-16 
SAISONBEREINIGT 
1980 | 100,0 3,1 0.7 20,1 1,0 
ENERGY - NACE 11-16 
SEASONALLY ADJUSTED 
6,4 
EUR 12 = 100 
14,9 0, 
1980 = 100 
9.4 0,1 1,3 





























































































































































































































































































0410 - METALLE - NACE 22 
SAISONBEREINIGT 
PRODUCTION OF METALS - NACE 22 
SEASONALLY ADJUSTED 


































































































































































































































































































































































































0411 - CHEMIE - NACE 25 + 26 
SAISONBEREINIGT 
CHEMICALS - NACE 25+26 
SEASONALLY ADJUSTED 
































































































































































































































































































































































































ERZEUG. NACH PROD. BEREICH PRODUCTION BY BRANCH PRODUCTION PAR BRANCHE 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0412 - METALLVERARBEITUNG - NACE 31-36 
SAISONBEREINIGT 
ENGINEERING - NACE 31-36 
SEASONALLY ADJUSTED 




























































































































































































































































































































































































0413 - ELEKTROTECHNIK - NACE 34 
SAISONBEREINIGT 
1980 100,0 2,7 
ELECTRICAL ENGINEERING - NACE 34 
SEASONALLY ADJUSTED 
EUR 12 = 100 
35,0 0,6 6,4 16,2 0,5 
1980 = 100 
14,8 0,0 























































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































KONJUNKTUREMPF. BEREICHE BRANCHES IN DIFFICULTIES PROD: BRANCHES SENSIBLES 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0415 - EISEN- UND STAHLINDUSTRIE 

























IRON AND STEEL - NACE 221 
SEASONALLY ADJUSTED 
1980 = 100 



















































































































































































































































































0416 - TEXTILIEN - NACE 43 
SAISONBEREINIGT 
TEXTILES · NACE 43 
SEASONALLY ADJUSTED 



























































































































































































































































































































































































0417 - NAHRUNGSMITTEL - NACE 41-42 
GETRAENKE UND TABAK 
1980 I 100,0 3,3 
FOOD - NACE 41-42 
DRINK AND TOBACCO 
EUR 12 = 100 
11,2 20,8 2, 1 15,6 0.1 
PRODUITS ALIMENTAIRES NACE 41-42 
BOISSON ET TABAC 











































































































































































































































































































































































KONJUNKTUREMPF. BEREICHE BRANCHES IN DIFFICULTIES PROD: BRANCHES SENSIBLES 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0418 - BEKLEIDUNG - NACE 453 + 454 + 456 
SAISONBEREINIGT 
CLOTHING - NACE 453 + 454 + 456 
SEASONALLY ADJUSTED 














































































































































































































































82,0 109,2 108,1 
























































0419 - SCHUHE - NACE 451+452 
SAISONBEREINIGT 
FOOTWEAR - NACE 451+452 
SEASONALLY ADJUSTED 





































































































































































































































































































0420 - PAPIER UND PAPPE - NACE 471+472 
SAISONBEREINIGT 
PAPER AND PAPERBOARD - NACE 471+472 
SEASONALLY ADJUSTED 







































































































































































































































































































































































MEINUNGSUMFRAGE: INDUSTRIE OPINIONS IN INDUSTRY OPINIONS DANS L'INDUSTRIE 
EUR 10 B DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0501 - PRODUKTIONSAUSSICHTEN 
GESAMTE INDUSTRIE - NACE 2-4 
PRODUCTION EXPECTATIONS 
ALL INDUSTRY - NACE 2-4 
PERSPECTIVES DE PRODUCTION 













































































































































- 9 , 2 













































- 8 , 0 

































































































0502 - AUFTRAGSBESTAND 
GESAMTE INDUSTRIE - NACE 2-4 
ORDER BOOKS 
ALL INDUSTRY - NACE 2-4 
CARNET DE COMMANDES 














































- 9 . 0 
-10 ,0 



































- 1 . 0 




















































































- 7 , 0 









- 9 , 0 
-18 ,0 





- 6 , 0 
- 4 , 0 
-13 .0 
-17 ,0 
- 6 , 0 
- 9 , 0 




















- 8 , 0 
- 7 , 0 
-17,0 
-4,0 
- 8 , 0 
- 4 , 0 
- 3 , 0 
7,5 
2,0 







- 5 , 0 
- 6 , 0 





























































0503 - LAGERBESTAENDE AN FERTIGERZEUGNISSEN 
GESAMTE INDUSTRIE - NACE 2-4 
STOCKS OF FINISHED PRODUCTS 
ALL INDUSTRY - NACE 2-4 
STOCKS DE PRODUITS FINIS 


































































































































































































































- 2 , 0 
- 7 , 0 





- 3 , 0 
- 1 , 0 
3,0 
- 1 , 0 
- 7 , 0 
- 3 , 0 










































- 1 . 
- 4 . 0 
0.0 
- 2 . 0 
2,0 
- 7 . 0 
- 5 . 0 
2,0 
- 1 . 0 
52 
MEINUNGSUMFRAGE: INDUSTRIE OPINIONS IN INDUSTRY OPINIONS DANS L'INDUSTRIE 
EUR 10 B DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0504 - PRODUKTIONSAUSSICHTEN 
GRUNDSTOFFE UND PRODUKTIONSGUETER 
PRODUCTION EXPECTATIONS 
INTERMEDIATE GOODS 


































































































































































































































































































0505 - AUFTRAGSBESTAND 
GRUNDSTOFFE UND PRODUKTIONSGUETER 
ORDER BOOKS 
INTERMEDIATE GOODS 








































































































































































- 3 , 0 















- 7 . 0 
- 4 , 0 
-16 ,0 






















- 3 , 0 
- 9 , 0 
- 9 , 0 
- 3 , 0 
- 8 , 0 
-17,0 
- 6 , 0 




























































- 5 , 0 
0,0 













0506 - LAGERBESTAENDE AN FERTIGERZEUGNISSEN 
GRUNDSTOFFE UND PRODUKTIONSGUETER 
STOCKS OF FINISHED PRODUCTS 
INTERMEDIATE GOODS 



































































































































































































































































































MEINUNGSUMFRAGE: INDUSTRIE OPINIONS IN INDUSTRY OPINIONS DANS L'INDUSTRIE 
EUR 10 B DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 































































































- 7 , 0 
- 7 , 0 














- 4 , 0 
-10,0 







- 1 , 0 
- 4 , 0 
- 1 , 0 
- 9 , 0 













































































































- 6 , 0 










































































































































- 3 , 2 
-20 ,0 
-15 ,9 
- 2 , 2 
-14 ,7 
0,3 
- 8 , 0 













- 7 , 0 
24,0 
1.0 





































- 5 , 0 









- 4 , 0 
-16,0 
-4 ,2 







- 4 , 0 










- 2 , 0 
- 6 , 0 
2,0 
- 8 , 0 
4,0 
4,2 
- 0 ,1 
- 6 , 8 
- 9 , 2 




























































































CARNET DE COMMANDES 
BIENS D'INVESTISSEMENT 
-17,7 











- 1 , 0 
-10 ,0 
-11 ,0 









0509 - LAGERBESTAENDE AN FERTIGERZEUGNISSEN 
INVESTITIONSGUETER 




























































































- 1 , 0 
- 1 , 0 









































































































































































































MEINUNGSUMFRAGE: INDUSTRIE OPINIONS IN INDUSTRY OPINIONS DANS L'INDUSTRIE 
EUR 10 B DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 




PERSPECTIVES DE PRODUCTION 






































































































































































































































































































CARNET DE COMMANDES 








































































































































































































































































































0512 - LAGERBESTAENDE AN FERTIGERZEUGNISSEN 
VERBRAUCHSGUETER 
STOCKS OF FINISHED PRODUCTS 
CONSUMPTION GOODS 
STOCKS DE PRODUITS FINIS 











































































































































































































































































INDUSTRIEERZEUGNISSE INDUSTRIAL PRODUCTS PRODUITS INDUSTRIELS 
EUR 12 






































































































































































































































































































































































































































































































































































































































209, 0 299, 2 
209,6 291,6 































































































































































































































































INDUSTRIEERZEUGNISSE INDUSTRIAL PRODUCTS PRODUITS INDUSTRIELS 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0604 - ROHOEL 
VERARBEITUNG IN RAFFINERIEN 
CRUDE OIL 
TREATED IN REFINERIES 
PETROLE BRUT 







































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































INDUSTRIEERZEUGNISSE INDUSTRIAL PRODUCTS PRODUITS INDUSTRIELS 
EUR 12 B DK D 























































































































































































































































































































































F IRL I L 















































































































































































































NL Ρ UK USA JAP 
















































































































































































































































VOITURES PARTICULIERES ET COMMERCIALES 
PRODUCTION 













































































































































































































































INDUSTRIEERZEUGNISSE INDUSTRIAL PRODUCTS PRODUITS INDUSTRIELS 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0610 - NUTZFAHRZEUGE 
ERZEUGUNG 






























































































































D34 34 225 
76,4 83, 6 88, 7 
76,4 83, 6 83, 5 
























































































































































































































































41 724 325 3 744 
95,3 108,6 83.1 
91,8 104,6 84,9 












































































































































































0612 - ANGEFANGENE WOHNUNGEN 







































































































































VERKAUFSVOLDES EINZELHANDELS RETAIL TRADE VOLUME VOL.DES VENTES AU DETAIL 
EUR 10 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 











































































































































































































































































































































- 1 , 9 
-5 ,1 
-1 ,1 
- 1 , 8 
1,9 
- 7 , 2 
- 0 , 4 
- 5 , 0 
- 2 , 8 
- 7 , 6 
1.8 
- 4 , 4 
- 0 , 8 
1.0 



























































































































- 4 , 6 
























- 1 . 4 1,7 
1,8 



























































































INDICES - BRUT 
T/T-4 
- 0 , 5 
- 1 , 0 
- 2 , 6 


















- 1 , 6 
- 2 . 3 
- 0 , 2 
- 2 , 2 
- 1 , 7 
- 2 , 6 
- 0 , 6 
- 5 , 3 
- 1 , 1 
- 0 , 2 
0,4 
1,7 
- 2 , 3 
- 1 , 0 
- 2 , 3 
- 3 , 5 




























- 1 . 2 
7,8 
- 2 , 3 
6, 1 
7,0 


















































































































































































- 5 , 5 
- 2 , 0 
- 1 , 6 





















LANDWIRTSCH. ERZEUGNISSE AGRICULTURAL PRODUCTS PRODUITS AGRICOLES 
EUR 10 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0801 - RIND UND KALBFLEISCH 
NETTOERZEUGUNG 
BEEF AND VEAL 
NET PRODUCTION 







































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































LANDWIRTSCH. ERZEUGNISSE AGRICULTURAL PRODUCTS PRODUITS AGRICOLES 
EUR 10 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 














































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































AUSSENHANDEL EXTERNAL TRADE COMMERCE EXTERIEUR 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 























































18 459 16 
20 





















5 5 5 5 












































































7 7 7 7 














































12 13 12 13 








3 416 3 
1 1 1 
1 1 1 1 1 1 
























































































































































































1987 I II III IV 
1986 oct nov dec 
1987 jan feb mar apr mai jun 
jul aug sep oct nov dec 
812 874 796 
201 199 204 



















70 74 750 347 
70 401 72 
17 18 17 16 19 

























6 5 5 5 























































12 13 11 
























9 9 9 9 




















































12 13 11 11 
2 2 2 2 3 
1 1 
1 




















































































10 10 9 11 












































































































0903 - VERHAELTNIS VON AKTUELLEN WERTEN 
AUS/EIN 
RATIO OF CURRENT VALUE 
EXP/IMP 











































































































































































































































































































































AUSSENHANDEL EXTERNAL TRADE COMMERCE EXTERIEUR 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































AUSSENHANDEL EXTERNAL TRADE COMMERCE EXTERIEUR 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0907 - HANDELSBILANZ: INSGESAMT (FOB/CIF) TRADE BALANCE: TOTAL (FOB/CAF) 
MIO ECU 






1987 I II III IV 
1986 oct nov dec 






































































































































































































































































0908 - HANDELSBILANZ: EXTRA-EG (FOB/CIF) TRADE BALANCE: EXTRA-EC (FOB/CIF) 
MIO ECU 






1987 I II III IV 
1986 oct nov dec 
1987 jan feb mar apr mai jun 






























































9 6 7 7 9 




































































































































































































0909- HANDELSBILANZ: INTRA-EG (FOB/CIF) TRADE BALANCE: INTRA-EC (FOB/CIF) 
MIO ECU 






1987 I II III IV 
1986 oct nov dec 
1987 jan 
feb mar apr mai jun 


























































































































































































2 3 3 2 3 
1 
1 1 1 1 










































































AUSSENHANDEL EXTERNAL TRADE COMMERCE EXTERIEUR 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0910 - GESAMTES EINFUHRVOLUMEN VOLUME INDEX TOTAL IMPORTS VOLUME IMPORTATIONS TOTALES 











































































































































































































































0911 - GESAMTES AUSFUHRVOLUMEN VOLUME INDEX TOTAL EXPORTS VOLUME EXPORTATIONS TOTALES 
























































































































































































































































































































































































































































































AUSSENHANDEL EXTERNAL TRADE COMMERCE EXTERIEUR 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 




















































































































TERMS OF TRADE 



























































































































0914 ­ DURCHSCHNITTSWERTE 
GESAMTE EINFUHR 


































































































































































































































































































































































































































































































EINFUHR NACH LAENDERN IMPORTS BY COUNTRIES IMPORTATIONS PAR PAYS 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0916 - INDUSTRIALISIERTE WESTLICHE 
DRITTLAENDER 






















































































































































































































































































































1980 | 47 735 3 982 351 
MIO ECU 
3 164 6 921 
1980 = 100 























































































































































































































































































































































































































































































































































































































EINFUHR NACH LAENDERN IMPORTS BY COUNTRIES IMPORTATIONS PAR PAYS 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 




































































































































































































































































































































































































































OF WHICH: ACP (60) 
MIO ECU 
105 987 4 957 



























































































































































































0921 - STAATSHANDELSLAENDER 
1980 | 22 993 1 361 780 
COUNTRIES WITH STATE-TRADE 
MIO ECU 
6 899 476 702 3 847 106 
1980 = 100 
4 233 1 904 
PAYS A COMMERCE D'ETAT 


































































































































































































































































































AUSFUHR NACH LAENDERN EXPORTS BY COUNTRIES EXPORTATIONS PAR PAYS 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0922 - INDUSTRIALISIERTE WESTLICHE 
DRITTLAENDER 



























































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































AUSFUHR NACH LAENDERN EXPORTS BY COUNTRIES EXPORTATIONS PAR PAYS 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 




































































































































































































































































































































































































































OF WHICH: ACP (60) 
MIO ECU 
69 515 4 766 












































































































































































































































































































































































































































































































EINFUHR EXTRA-EG IMPORTS EXTRA-EC IMPORTATIONS EXTRA-EC 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0928 - INSGESAMT - SITO 0-9 
SAISONBEREINIGT 
TOTAL SEASONALLY ADJUSTED 
srrc 0-9 

























































































































































































































































































































































































































































































































































































































0930 - NAHRUNGS- UND GENUSSMITTEL 
SITC 0 + 1 
FOOD, DRINK AND TOBACCO 
SITC 0 + 1 
PRODUITS ALIMENTAIRES, BOISSONS, TABAC 

















































































































































































































































































































EINFUHR EXTRA-EG IMPORTS EXTRA-EC IMPORTATIONS EXTRA-EC 
EUR 12 
0931 - ROHSTOFFE 
SITC 2 + 4 









































































































































0933 - CHEMISCHE ERZEUGNISSE 
SITC 5 









































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































UK USA JAP 
MATIERES PREMIERES 
















































































EINFUHR EXTRA-EG IMPORTS EXTRA-EC IMPORTATIONS EXTRA-EC 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0934 - BEARB. WAREN NACH BESCHAFF. 
SITC 6 
MANUF. GOODS BY MATERIAL 
SITC 6 


















































































































































































































































































































0935 - MASCHINEN UND FAHRZEUGE 
SITC 7 
MACHINERY AND TRANSPORT EQUIPMENT 
SITC 7 










































































































































1 506 5 867 

















































































































































































































































































































607 2 894 








































































































































































AUSFUHR EXTRA-EG EXPORTS EXTRA-EC EXPORTATIONS EXTRA-EC 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0937 - INSGESAMT - SITC 0-9 
SAISONBEREINIGT 
TOTAL - SEASONALLY ADJUSTED 
SITC 0-9 
1980 = 100 






























































































































































































































































































































0939 - NAHRI 





























































































































































































































































































































DRINK AND TOBACCO 

















































































































































































































































































CTCI 0 + 1 
75 
AUSFUHR EXTRA-EG EXPORTS EXTRA-EC EXPORTATIONS EXTRA-EC 
EUR 12 
0940 - ROHSTOFFE 
SITC 2 + 4 










































0941 - BRENNSTOFFE 
SITC 3 





























































































0942 - CHEMISCHE ERZEUGNISSE 
SITC 5 







































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































UK USA JAP 
MATIERES PREMIERES 

















































































AUSFUHR EXTRA-EG EXPORTS EXTRA-EC EXPORTATIONS EXTRA-EC 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0943 - BEARB. WAREN NACH BESCHAFF. 
SITC 6 
MANUF. GOODS BY MATERIAL 
SITC 6 


















































































































































































































































































































0944 - MASCHINEN UND FAHRZEUGE 
SITC 7 
MACHINERY AND TRANSPORT EQUIPMENT 
SITC 7 




















































































































































































































































































































































768 3 437 










































































































































































































































































EINFUHR INTRA-EG IMPORTS INTRA-EC IMPORTATIONS INTRA-EC 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0946 - INSGESAMT - SITC 0-9 
SAISONBEREINIGT 
TOTAL SEASONALLY ADJUSTED 
SITC 0-9 






































































































































































































































































































, 9 ' 246,7 
254, 4 



















































































































































































































































































































































UND GENUSSMITTEL FOOD, DRINK AND TOBACCO 













































































































504 5 168 







































































PRODUITS ALIMENTAIRES, BOISSONS, TABAC 
































































































EINFUHR INTRA-EG IMPORTS INTRA-EC IMPORTATIONS INTRA-EC 
EUR 12 
0949 - ROHSTOFFE 
SITC 2 + 4 










































0950 - BRENNSTOFFE 
SITC 3 





























































































0951 - CHEMISCHE ERZEUGNISSE 
SITC 5 









































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































UK USA JAP 
MATIERES PREMIERES 

















































































EINFUHR INTRA­EG IMPORTS INTRA­EC IMPORTATIONS INTRA­EC 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0952 ­ BEARB. WAREN NACH BESCHAF. 
SITC 6 
MANUF. GOODS BY MATERIAL 
CTCI 6 


















































































































































































































































































































0953 ­ MASCHINEN UND FAHRZEUGE 
SITC 7 
MACHINERY AND TRANSPORT EQUIPMENT 
SITC 7 































































































































































































































































































































































































































































607 5 922 








































































































































































AUSFUHR INTRA-EG EXPORTS INTRA-EC EXPORTATIONS INTRA-EC 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 


























TOTAL - SEASONALLY ADJUSTED 
SITC 0-9 
1980 = 100 
TOTAL - CTCI 0-9 
DESAISONNAUSE 

































































































































































































































































































































































































































































































































































































































UND GENUSSMITTEL FOOD, DRINK AND TOBACCO 
SITC 0 + 1 
PRODUITS ALIMENTAIRES, BOISSONS, TABAC 













































































































1 457 7 242 







































































































































































AUSFUHR INTRA-EG EXPORTS INTRA-EC EXPORTATIONS INTRA-EC 
EUR 12 
0958 · ROHSTOFFE 
SITC 2 + 4 










































0959 - BRENNSTOFFE 
SITC 3 





























































































0960 - CHEMISCHE ERZEUGNISSE 
SITC 5 









































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































UK USA JAP 
MATIERES PREMIERES 
















































































AUSFUHR INTRA-EG EXPORTS INTRA-EC EXPORTATIONS INTRA-EC 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
























































































































































































































































































































0962 - MASCHINEN UND FAHRZEUGE 
SITC 7 
MACHINERY AND TRANSPORT EQUIPMENT 
SITC 7 































































































































































































































































































































































































































































739 3 872 







































































































































































VERBRAUCHERPREISE CONSUMER PRICES PRIX A LA CONSOMMATION 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 














































































































































































































































































































































































































1002 - NAHRUNGSMITTEL 
OHNE GETRAENKE UND GASTST. VERZ. 
1980 | 100.0 3,1 3,5 
FOOD EXCL. DRINKS AND 
MEALS OUT 




1980 = 100 
0,1 
PRODUITS ALIMENTAIRES 








































































































































































































































































































































































1003 - GETRAENKE (ZU HAUSE),TABAK 
1980 100,0 3,1 3,0 2,4 
DRINKS (HOME CONSUMPTION) 
TOBACCO 
EUR 12 = 100 
6,4 16,2 3,0 15, 
1980 = 100 
0,1 
BOISSONS (A DOMICILE)ET TABAC 





























































































































































































































































































































































VERBRAUCHERPREISE CONSUMER PRICES PRIX A LA CONSOMMATION 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 








































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































1006 - WAREN UND DIENSTEN 
FUER DEN HAUSHALT 
HOUSEHOLD GOODS AND 
SERVICES 
BIENS ET SERVICES DE MENAGE 









































































































































































































































































































































































VERBRAUCHERPREISE CONSUMER PRICES PRIX A LA CONSOMMATION 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
1007 - VERKEHR, NACHRICHTENUEBERMITTLUNG 

























































































































EUR 12 = 100 

































































































































































































































































































































































































































































































































































































































1009 - SONSTIGE GUETER UND DIENSTLEISTUNGEN 
EINSCHL. GASTSTAETTENVERZEHR 
OTHER GOODS AND SERVICES INCL. 
DRINKS AND MEALS OUT 
AUTRES BIENS ET SERVICES 


















































































































































































































































































































































































LANDWIRTSCH. ERZEUGERPREISE AGRIC. PROD. PRICES PRIX AGRIC. A LA PRODUCTION 
EUR 10 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
1101 - LANDWIRTSCHAFTLICHE PRODUKTE 
EINSCHL. OBST UND GEMUESE 













































































































































INCL.FRUIT AND VEGETABLES 
EUR 10 = 100 
















































































































































1102 - PRODUKTE PFLANZLICHEN URSPRUNGS 
EINSCHL. OBST UND GEMUESE 
VEGETABLE PRODUCTS 
INCL.FRUIT AND VEGETABLES 
PRODUITS D'ORIGINE VEGETALE 






































































































































































































































































































1103 - PRODUKTE TIERISCHEN URSPRUNGS 
1980 I6870332" 2630449, "2867979, " 1311131""2238649, ' 
LIVESTOCK PRODUCTS 
EUR 10 100 
1491173" "2824856, " 1387095" 101052, 0 5847259, 
1980 = 100 

























































































































































































































































































LOEHNE WAGES AND SALARIES SALAIRES 
EUR 10 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
1201 - STUNDENLOEHNE: INDUSTRIE 
NOMINALE 
HOURLY WAGES: INDUSTRY 
NOMINAL 



























































































































































































































































































1202 - STUNDENLOEHNE: INDUSTRIE 
REAL 
HOURLY WAGES: INDUSTRY 
IN REAL TERMS 



















































































































































































































































































































































































































































FINANZWESEN FINANCIAL STATISTICS STATISTIQUES FINANCIERES 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
1301 - WECHSELKURS (MITTEL) EXCHANGE RATE (MEAN) 
1 ECU = 




























1302 - WECH 




























1303 - WECH 

















































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































FINANZWESEN FINANCIAL STATISTICS STATISTIQUES FINANCIERES 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 

























DAY-TO-DAY MONEY RATE 
o/o 
9,5 













































































































































































8, 4 6, 6 
8, 4 6, 8 
6,9 
9, 8 6, 0 
9, 7 6;9 
10,7 6,4 
10,5 6,1 
9, 9 6,1 
8, 7 6,4 
8,1 6, 8 

































1305 - ZENTRALBANKDISKONTSAETZ 
PERIODENENDE 
OFFICIAL DISCOUNT RATE 
END OF PERIOD 
TAUX DE L'ESCOMPTE OFFICIEL 







































































































































































































































































































1306 - HABENZINSSATZ FUER FESTGELDER 
MIT LAUFZEIT VON 3 MONATEN 
INTEREST OF TERM BANK DEPOSITS 
3 MONTHS 
o/o 
INTERET DES DEPOTS BANCAIRES A TERME 


























































































































































































































FINANZWESEN FINANCIAL STATISTICS STATISTIQUES FINANCIERES 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
1307 ­ GELDVOLUMEN 
BEST.AM PERIODENDE : M1 
MONEY SUPPLY 
END OF PERIOD : M1 
DISPONIBILITES MONETAIRES 




























































































































































































































1308 ­ SPAREINLAGEN 
BEST. AM PERIODENDE 
SAVINGS DEPOSITS 
END OF PERIOD 
DEPOTS D'EPARGNE 






































































































































































1309 ­ AUSLANDGUTHABEN (OHNE GOLD) 
BESTÅENDE AM PERIODENDE: BRUTTO 
TOTAL FOREIGN ASSETS (EXCL.GOLD) 
END OF PERIOD: GROSS 
MIO ECU 
AVOIRS SUR L'EXTERIEUR (OR EXCLU) 



























































































































































































































































































































































































































































































































































































FINANZWESEN FINANCIAL STATISTICS STATISTIQUES FINANCIERES 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
1310 - AKTIENKURSE INDEX OF SHARE QUOTATIONS 
1980 = 100 





















































































































































































































































































































1311 - ANLEIHEN DES OEFFENTUCHEN SEKTORS 
RENDITE 
YIELD ON FIXED INTEREST 
GOVERNMENT SECURITIES 


















































































































































































































































































































































































YIELD ON FIXED INTEREST 
PRIVATE SECTOR SECURITIES 
o/o 





















































































































































































ZAHLUNGSBILANZ BALANCE OF PAYMENTS BALANCE DES PAIEMENTS 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
1401 - HANDELSBILANZ (FOB/FOB) TRADE BALANCE (FOB/FOB) 
MIO ECU 




















































































































































































































































1402 - SALDO DER EINSICHTBAREN TRANSAKTIONEN BALANCE OF INVISIBLE TRADE 
MIO ECU 


































































































































































































































































































































































































































- 2 540 
- 2 099 
- 2 034 
-836 
- 2 387 
-1 825 















































































































































































































































ZAHLUNGSBILANZ BALANCE OF PAYMENTS BALANCE DES PAIEMENTS 
EUR 12 Β L DK 































































































































































Ρ UK USA JAP 





























































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































TABLES BY COUNTRY 
TABLEAUX PAR PAYS 
TITEL (vollständiges Verzeichnis) 
01 = BRUTTOINLANDSPRODUKT JEW. KKS JÄHRL-ESGV, 
02 = BRUTTOINLANDSPRODUKT JEW. PREISE JÄHRL-ESGV, 
03 = ANLAGEINVESTITIONENJEW. KKS JÄHRL-ESGV, 
04 = ANLAGEINVESTITIONEN JEW. PREISE JÄHRL-ESGV, 
05 = PRIVATVERBRAUCH JEW, PREISE JÄHRL-ESGV, 
06 = STAATSVERBRAUCH JEW. PREISE JÄHRL-ESGV, 
10 = STAATSHAUSH. / KASSENÜBERSCHUSS / + / BZW.-DEFIZIT / - /, 
11 = ÖFFENTL. FINANZEN / STAATSVERSCHULDUNG / INSGESAMT, 
12 = ÖFF, FINANZEN / STAATSVERSCH / INNERE SCHULD /KURZFR. 
13 = ÖFF. FINANZEN/STAATSVERSCH/ÄUSSERE VERSCHULDUNG, 
14 = GELDVOLUMEN M2 - NATIONAL KONZEPT, 
20 = LEISTUNGSBILANZ SALDO, 
30 = IND. DES GROSSHANDELSPROD. GESAMTINDEX, 
31 = VERBRAUCHERPREISINDEX - GESAMTINDEX, 
32 = ZIVILE ERWERBSTÄTIGE - INSGESAMT - JAHRESMITTEL, 
33 = OFFENE STELLEN, 
34 = IM LAUFE DES MONATS REG. ARBEITSLOSE - INSGESAMT, 
40 = PRODN INDEX - GESAMTE INDUSTRIE OHNE BAUIND., 
41 = PRODN INDEX - ROHSTOFF- UND HALBWARENINDUSTRIEN, 
42 = PRODN INDEX-INVESTITIONSGÜTERINDUSTRIEN-A. 
43 = PRODN INDEX-VERBRAUCHSGÜTERINDUSTRIEN-A, 
44 = PRODN INDEX - BERGBAU U. GEW. VON STEINEN U. ERDEN-A, 
50 = ELEKTRIZITÄT - GESAMTE NETTOERZEUGUNG, 
51 = ELEKTRIZITÄT - NETTOERZEUGUNG AUS WASSERKRAFT, 
52 = ELEKTRIZITÄT - NETTOERZ, AUS HERK. WÄRMEKRAFT, 
53 = ELEKTRIZITÄT - NETTOERZ. AUS KERNENERGIE, 
60 = EINNAHMEN AUS DEM INTERNATIONALEN REISEVERKEHR, 
61 = AUSGABEN IM INTERNATIONALEN REISEVERKEHR, 
70 = EISENBAHN - BEFÖRDERTE TONNEN, 
71 = EISENBAHN - BEFÖRDERTE PERSONEN, 
73 = LUFTVERKEHR - FLUGGÄSTE - INSGESAMT, 
80 = EINFUHR - INSGESAMT, 
81 = AUSFUHR - INSGESAMT, 
82 = MONAT - HANDELSBILANZ 
TITLES (complete list) 
01 = GROSS DOMESTIC PROD. AT MARKET CURRENT PRICES-PPS, 40 
02 = GROSS DOM. PROD. AT MARKET CURRENT PRICES-NAT CURR, 41 
03 = GROSS FIXED CAP FORMATION-CURRENT PRICE-MIO PPS, 42 
04 = GROSS FIXED CAP FORMATION - CURRENT PRICE-NAT CURR, 43 
05 = CONSUMPTION BY THE PRIV. SECTOR-CURRENT PRICE-PPS, 44 
06 = CONSUMPTION BY GENERAL GOVERNMENT-NAT CURRENCY, 50 
10 = PUBLIC FINANCE-CASH SURPLUSES OR DEFICIT, 51 
11 = CENTRAL GOVERNMENT DEBT-TOTAL, 52 
12 = CENTRAL GOVERNMENT DEBT-DOMESTIC DEBT-SHORT TERM, 53 
13 = CENTRAL GOVERNMENT DEBT-FOREIGN DEBT, 60 
14 = MONEY SUPPLY - M2, 61 
20 = BALANCE OF PAYMENT-CURRENT ACCOUNTS-NAT CURR., 70 
30 = WHOLESALE PRICE INDICES-GENERAL INDEX, 71 
31 = CONSUMER PRICE INDICES-GENERAL INDEX, 73 
32 = EMPLOYMENT-CIVILIAN EMPLOYMENT-TOTAL, 80 
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„On line" Abfrage 
Eurostatistik beinhaltet zwei verschiedene Tabellentypen: 
1. Variablentabellen ­ 1 Variable pro Tabelle 
2. Ländertabellen ­ ungefähr 30 Variable pro Land 
Jede Zeitreihe ¡st durch einen neunstelligen numerischen Kode gekennzeichnet, der seinerseits in Unterkodes gegliedert ¡st, welche ■ 
stik" ­ das Land, den Sektor, die Tabelle, die Einheit und die Periodizität bezeichnen. 
Die Bedeutung der einzelnen Unterkodes ¡st der nachstehend aufgeführten Tabelle zu entnehmen. 
Im Falle von „Eurostatl­
Land 
XX 
02 EUR 12 



























vor dem Titel 
jeder Variable 
Periodizität und Einheit 
X 
0 jährlich, Angaben in Prozent 
1 vierteljährlich, Angaben in Prozent 
2 monatlich, Angaben in Prozent 
3 jährlich, Indexangaben (1980= 100) 
4 vierteljährlich, Indexangaben (1980= 100) 
5 monatlich, Indexangaben (1980 = 100) 
6 jährlich, Angaben in absoluten Werten 
7 vierteljährlich, Angaben in absoluten Werten 
8 monatlich, Angaben in absoluten Werten 
9 Gewicht, EUR 10= 100 bzw. EUR 12 = 100 
(nicht vorhanden für die Ländertabellen) 
Beispiele: 
1. Variablentabelle : Will man die monatliche Arbeitslosigkeit (in absoluten Zahlen) von Deutschland gemäß Tabelle 0304 dieser Veröffentlichung erfahren, so 
braucht man nur den Kode 12 93 0304 8 einzugeben. 
2. Ländertabelle:WA\ man den Preisindex von Frankreich auf der Bais 1980 = 100 gemäß der Tabelle „Frankreich" dieser Veröffentlichung erfahren, so braucht man 
nur den Kode 14 93 0031 3 (jährliche Angaben) oder 14 93 0031 5 (monatliche Angaben) einzugeben. 
'On line' consultation 
Eurostatistics consists of two types of tables 
1. Table by indicators ­ 1 indicator by table 
2. Table by country including approximately 30 indicators by country 
Each time series is identified by a nine­digit code broken down into subcodes, which in the case of Eurostatistics, represent the country, sector, table, unit and 
periodicity. 
The significance of the different subcodes may be found in the table below. 
Country 
XX 
02 EUR 12 




















A. Table by indicator 
XXXX 
4­digit value quoted 
in the title of 
each table 
B. Table by country 
00XX 
before each indicator 
Periodicity and unit 
X 
0 annual i n % 
1 quarterly in % 
2 monthly in o/o 
3 annual index 1980=100 
4 quarterly index 1980=100 
5 monthly index 1980=100 
6 annual absolute value 
7 quarterly absolute value 
8 monthly absolute value 
9 weighting EUR 10 = 100orEUR 12 = 100 
(does not exist for tables by country) 
Consultation example: 
1. Table by indicator: to know the monthly unemployment (absolute figures) of Germany as is shown in Table 0304 of this publication, the code 12 93 0304 8 should 
be formed. 
2. Table by country;■ to know the price index, 1980 = 100 for France as shown in the France table of this publication, the code 14 93 0031 3 should be formed for 
annual figures and 14 93 0031 5 for monthly figures. 
Mode de consultation «on line» 
Eurostatistiques comprend deux types de tableaux 
1. Tableaux par variable ­ 1 variable par tableau 
2. Tableaux par pays comprenant environ 30 variables par pays 
Chaque série chronologique est Identifiée par un code à neuf chiffres structuré en sous­codes représentant, dans le cas d'Eurostatistiques, le pays, le secteur, 
le tableau, l'unité et la périodicité. 
On trouvera dans le tableau ci­dessous la signification des différents sous­codes. 
Pays 
XX 
02 EUR 12 




















A ­ Tableaux par variable 
XXXX 
valeur à 4 chiffres 
figurant dans le titre 
de chaque tableau 
Β ­ Tableaux par pays 
OOXX 
devant le titre de 
chaque variable 
Périodicité et unité 
X 
0 annuelle exprimée en pourcentage 
1 trimestrielle exprimée en pourcentage 
2 mensuelle exprimée en pourcentage 
3 annuelle exprimée en indice 1980 = 100 
4 trimestrielle exprimée en indice 1980 = 100 
5 mensuelle exprimée en indice 1980 = 100 
6 annuelle exprimée en valeur absolue 
7 trimestrielle exprimée en valeur absolue 
8 mensuelle exprimée en valeur absolue 
9 pondération EUR 10 = 100 ou EUR 12=100 
(inexistant pour les tableaux par pays) 
Exemple de consultation: 
1. Tableau par variable: pour connaître le chômage mensuel (chiffres absolus) de l'Allemagne, tel qu'il figure au tableau 0304 de cette publication, il suffit d'appeler 
le code 12 93 0304 8. 
2. Tableau par pays: pour connaître l'indice des prix 1980 = 100 de la France tel qu'il figure au tableau «France» de cette publication, il suffit d'appeler le code 
14 93 0031 3 (annuel), 14 93 0031 5 (mensuel). 
111 
ES Clasificación de las publi­caciones de Eurostat 
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